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Liebe Bewohner der  
Marktgemeinde Passail!

Abwasserkanal Sommeralm:
Nach der Erteilung aller behördlicher 
Genehmigungen konnte Anfang 
Mai mit der baulichen Umsetzung 
des Abwasserkanal-Projektes auf 
der Sommeralm begonnen werden. 
Die über 2 Kilometer lange Hauptlei-
tung ist bereits verlegt. Die Pump-
station wird zur Zeit installiert, die 
Anlage kann somit in Kürze in Be-
trieb genommen werden.

Straßensanierungen:
Bei folgenden Straßen wurden  
bereits Maßnahmen umgesetzt:
Ein Teilabschnitt der Almgraßenstra-
ße in Hohenau von ca. 500 Metern 
Länge wurde mit einem Asphaltbe-
lag überzogen. 
Es kam zu Bankettausbesserungen 
im gesamten Gemeindegebiet.
Die Sanierung der Hochstraße in 

-
reitung . Seitens der Fachabtei-
lung 7 wurden die bestehenden 

GRUSSWORTE
» Siegfried Stadlhofer
1. Vizebürgermeister

GRUSSWORTE
» Johann Schrei
2. Vizebürgermeister

Geschätzte Passailerinnen!
Geschätzte Passailer!
Die letzten zwei Monate waren im 
Gemeindeamt sehr arbeitsintensiv, 
sämtliche Vorbereitungen für die 
beiden Bundespräsidentenwahl-
gänge mussten getroffen werden. 
Sämtliches Wahlmaterial für unsere 
sechs Wahlsprengel unserer über 
3500 Wahlberechtigten musste 
bereitgestellt werden. Zusätzlich 
wurden im Gemeindeamt bei den 
beiden Wahlgängen über 600 An-
träge auf Ausstellung einer Wahl-
karte eingebracht. Trotz moderner 
EDV-Programme ist ein Wahlkar-
tenantrag sehr arbeitsintensiv. Ich 
möchte mich daher bei unseren 
Mitarbeitern Markus Fiedler und 
OAR Helmut Hindler für die Bewäl-
tigung dieser zusätzlichen Tätigkeit 
sehr herzlich bedanken. Sie waren 
auch an beiden Wahltagen für die 
administrative Arbeit im Zuge der 
Stimmenauszählung tätig.
Durch das Projekt des jungen 
Gartelns in Passail haben unsere 

„Beetschwestern“ den Marktplatz 
und auch viele weitere Flächen mit 

-
traktionen dieses Projektes wurden 
im Marktplatzbereich von Schülern 
der Volksschule Passail verwirklicht, 
wie z.B. die Errichtung einer be-

Ein historisches Ereignis wird am 

ja durch die Gemeindezusammen-
legung die herkömmlichen Wap-
pen nicht mehr verwendet werden 
durften, wird das neu überarbeitete 
Wappen von Passail vom Land Stei-

-
den mit dieser Verleihung ist ein 
Tag der offenen Tür in unserem Ge-
meindeamt. Alle Bewohner unserer 
Gemeinde sind herzlich eingeladen, 
das Gemeindeamt zu besichtigen 
und bei der festlichen Wappenver-
leihung, die von Musik und Gesang 
umrahmt wird,  dabei zu sein. 

Ihr Vzbgm. Siegfried Stadlhofer
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GRUSSWORTE

» Mag. Eva Karrer
Bürgermeisterin

Sehr geehrte Passailerinnen, 
sehr geehrte Passailer!

€ 130.000,-- mehr  
Bedarfszuweisung!
Am 5.4. besuchte LH-Stv. Mag. 
Michael Schickhofer die Betrie-
be Robert Harrer (Reisemobile & 
Wohnwagencenter)  in Hohenau 
und Möstl Anlagenbau in Arzberg 
(siehe Foto) und zeigte sich von Bei-
den sehr beeindruckt. Bei diesem 
Besuch nutzte ich die Gelegenheit 
um unseren LH-Stv.  auf die zahl-
reichen, notwendigen Sanierungs-

-
chenentwässerung etc.) in unserer 
Großgemeinde hinzuweisen. Mi-
chael Schickhofer hat mir spontan  
€ 130.000,-- mehr Bedarfszuwei-
sung zugesagt. Mittlerweile wur-
de das Geld auch schon auf unser 
Gemeindekonto überwiesen! Da 
wir immer wieder neue Mängel bei 
unseren Straßen entdecken, be-
nötigen wir diese Mehreinnahme 
dringend! Es freut uns auch, dass 
Michael Schickhofer mit seinen 
Kindern am Volkslauf in Passail teil-

LH-Stv. Michael Schickhofer besuchte unseren Ort 
und die Firma Möstl Anlagenbau in Arzberg

Die nächste 
Gemeindezeitung
Am neuen Design, pas-
send zum neuen Gemein-
dewappen wird bereits 
gearbeitet.

Die nächste Gemeindezeitung 
erscheint voraussichtlich in der 
ersten oder zweiten Schulwo-
che (KW 37/38). Bitte übermit-
teln Sie Ihre Bilder samt Kurz-
texten bis 22. August 2016 an  

nahm. Hier nutzen wir die Gelegen-
heit und baten ihn, die Siegerehrung 
mit mir zu übernehmen. Auch bei 
dieser Veranstaltung diskutierten 
wir verschiedene Verbesserungs-
maßnahmen  und Erleichterungen 
für Gemeinden innerhalb der stren-
gen Verwaltungspraxis. 
Solche Besuche von politischen 
Vertretern in einer Gemeinde sind 
sehr wichtig, um das Verständnis 
für die Gemeinde im Land zu ver-
bessern und die Notwendigkeit von 
verschiedenen Maßnahmen für die 
Gemeinde zu unterstreichen.

Wappenverleihung am 24.6!
Am 24.6 wird LH-Stv. Michael 
Schickhofer wieder in unserer Ge-
meinde sein, diesmal zur Wappen-
verleihung. Besuchen Sie diese his-
torisch bedeutende Veranstaltung. 
Ich würde mich jedenfalls sehr freu-
en, sie an diesem Tag im Gemein-
deamt begrüßen zu dürfen. Seien 
sie gespannt auf das neue Wappen 
und feiern sie mit uns.

Ihre Bgm. Mag. Eva Karrer

Grenzpunkte ermittelt, sowie die 
Rücksteckung der zu sanierenden 
Bereiche vorgenommen. Mit der 
baulichen Umsetzung kann voraus-
sichtlich erst im September begon-
nen werden, weil dafür noch ein Re-
gierungsbeschluss erforderlich ist.
Weiters sind folgende Sanierungen 
geplant:
> Lindenbergweg in Passail
> Teilsanierung Stadlbergweg in 
Arzberg
> Drainage beim Kaltenbergweg in 
Arzberg
> Laufende Instandhaltungen durch 
Spritzdecken und Fugenverguss.
> Montage von Leitschienen auf 
der Gösserstraße mit einer Länge 
von ca. 120 Laufmetern und auf  
der Schwarzeggstraße ca. 15 Lauf-
meter.

Flurweg in Passail.

Ich wünsche allen Bürgerinnen und 
Bürgern einen schönen Sommer.

Ihr Vzbgm. Johann Schrei
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GEMEINDEINFORMATIONEN

Ärzte-Notdienst 

Aktuelle Information zum 
Nacht- und Wochenend-
dienst der Hausärzte.

Der Nacht- und Wochenend-
dienstplan ist über die Gesund-
heitsplattform Passail abrufbar.

gesundheit.passail.at

Der diensthabende Arzt ist grund-
sätzlich über die jeweilige Ordina-
tionstelefonnummer erreichbar. 
Es wird dennoch empfohlen, die 
österreichweite Ärztenotdienst-
nummer 141 zu wählen. Diese 
hat den Vorteil, dass Sie vom 
Telefondienst bei kurzfristigen 
Änderungen im Dienstplan eine 
aktuelle Auskunft erhalten. 

Information bezüglich Gemeindegebühren
Sie denken, dass die Ge-
meindevorschreibung bei 
Ihnen seit der Fusion höher 
ist?

Die Gemeindegebühren wurden 
noch nicht vereinheitlicht. Das 
heißt, jeder Haushalt im jeweiligen 
Ortsteil zahlt die Abgaben, die in der 
Altgemeinde üblich waren. Sollte Ih-

nen also vorkommen, dass seit der 
Gemeindefusion alles teurer gewor-
den ist, kann dies nur zwei Gründe 
haben:
A) In Passail wird die Vorschreibung 
per Quartal ausgesendet, das heißt, 
Sie erhalten 4 Rechnungen im Jahr. 
In den Altgemeinden gab es meist 
nur 1-2 Gemeindevorschreibungen 
pro Jahr. Vielleicht erscheinen die 
Beträge deshalb höher als früher. 

B) Sollte der Betrag auf das Jahr ge-
rechnet seit der Fusion tatsächlich 
höher sein als bei den Vorschrei-
bungen der Altgemeinde, liegt mög-
licherweise ein Fehler vor. Bitte 
wenden Sie sich in diesem Fall an 
Dagmar Pieber im Marktgemeinde-
amt Passail (Tel. 03179 23300-23). 
Sie wird sich Ihre Abgaben ansehen, 
mögliche Fehler sofort beheben und 
für die Rückzahlung sorgen.

Richtigstellung Totengräber
Im Gemeindeamt ist ein 
anonymes Schreiben ein-
gelangt.

Hierin wird die Vorgehensweise kri-
tisiert, Herrn Erich Ederer als Toten-
gräber durch zwei Gemeindearbei-
ter zu ersetzen. 
Wir möchten richtigstellen, dass 
Herr Ederer die Tätigkeit aus ge-
sundheitlichen Gründen nicht mehr 
ausüben konnte. Nachdem es nicht 

gelungen ist, einen Nachfolger zu 

die Marktgemeinde herangetreten, 
ob dies künftig von den Gemein-
dearbeitern übernommen werden 
kann. Alexander Harrer und Peter 
Pichler haben sich dankenswerter-
weise dazu bereit erklärt.
Wir möchten uns bei Herrn Ederer 
nochmals für die jahrelange Aus-
übung dieser körperlich und psy-
chisch herausfordernden Arbeit be-
danken.

Information: Müllsäcke 
mit Adresse beschriften

Die Marktgemeinde Pas-
sail ruft in Erinnerung, 
dass die Müllsäcke (Rest-
müll und Gelber Sack) 
mit der Hausnummer zu 
beschriften sind.

Vor dem Hinausstellen zum Ab-
holplatz bitte mit wasserfestem 
Stift die Adresse vermerken.

Wasserentnahmen Hydranten
Die Marktgemeinde Pas-
sail ruft alle Bürger auf, 
Wasserentnahmen aus 
den Hydranten vorab abzu-
sprechen.

dass etwaige Wasserentnahmen 
aus Hydranten (z.B. für Füllungen 
des Swimmingpools) nicht mit der 
Gemeinde abgesprochen wurden.
Da solche Wassermengen das öf-
fentliche Wassernetz stark bean-

spruchen, ruft die 
M a r k t g e m e i n d e 
Passail in Erinne-
rung, dass sowohl 
die Entnahme, als 
auch die Entnahme-
zeiten mit der Markt-
gemeinde Passail, 
Wasserme is te r 
Franz Stebegg 
(0664/3437830) , 
abzusprechen sind. 
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Kundmachung
Auszahlung Jagdpacht

Der Gemeinderat der Marktge-
meinde Passail hat in seiner Sit-
zung am 09.05.2016 beschlos-
sen, den Jagdpachtschilling 2015 
an die Grundbesitzer des Gemein-
dejagdgebietes unter Zugrunde-
legung des Flächenausmaßes 
der in das Gemeindejagdgebiet 
einbezogenen Grundstücke, auf-
zuteilen.
Als besonderes Service der Ge-
meinde wird ab 20,00 Euro die 
Jagdpacht automatisch an Bür-
ger ausbezahlt. Dies erfolgt jähr-
lich über die Vorschreibung im 
2. Quartal gemeinsam mit der 
Grundsteuer in Form einer Gut-
schrift auf der Vorschreibung. Un-
ter 20,00 Euro ist die Jagdpacht 
anzufordern. Hat jemand einmal 
die Auszahlung beantragt, bleibt 
dies für die künftigen Auszahlun-
gen aufrecht. 
Die Anforderung der Auszahlung 
der Jagdpacht ist bis 30.6.2016 
möglich.

Dieser Beschluss wird mit dem 
Hinweis kund gemacht, dass 
Anteile, die nicht sechs Wochen 
nach der Kundmachung des Ge-
meinderatsbeschlusses behoben 
wurden, zugunsten der Marktge-
meinde Passail verfallen.

Hinweis: Heuer wird für das Jagd-
gebiet der Altgemeinde Passail 
der Jagdpachtschilling nachträg-
lich für die Jahre 2014 und 2015 
also somit der doppelte Betrag 
zur Auszahlung gebracht. Für die 
Jagdgebiete der Altgemeinden 
Arzberg, Hohenau und Neudorf 
ist nur das Jahr 2015 offen.

Befragung Seniorentaxi
Wir bedanken uns für die 
vielen ausgefüllten Fra-
genbögen und werden das 
Projekt weiter verfolgen.

Es ist sehr wichtig, dass ältere 
Menschen, die vielleicht selbst 
nicht mehr mobil sind, trotzdem 

um ihre Arztbesuche und Einkäufe 
erledigen zu können. Das „Projekt 
Seniorentaxi“ ist seit Beginn der 
Periode ein Thema im Gemeinderat 
und nun wurde die erste Befragung 

von möglichen Betroffenen durch-
geführt. Es wurden 670 Fragebö-
gen ausgesendet und davon sind 
135 retour gekommen. Dies ist eine 
20%ige Beteiligung, über die wir 
uns sehr gefreut haben. Es folgen 
die wichtigsten Details zur Bedarfs-
erhebung:
> 114 Personen glauben, dass ein 
Seniorentaxi bei uns in Passail wich-
tig wäre. 
> 92 Personen würden es selbst 
nutzen. Die meisten davon mind. 1x 
pro Woche.
> 90 Personen würden es von Mon-

tag bis Freitag nutzen. 19 Personen 
am Wochenende.
> Die meisten Personen wollen zwi-
schen 8-9 Uhr abgeholt und spätes-
tens bis 11 Uhr wieder nach Hause 
gebracht werden.
> Fast alle sind bereit, einen Kosten-
beitrag zu zahlen.
> 57 Personen würden die Tages-
einrichtung für Senioren nutzen, 
wenn das Taxi sie hinbringt.

An einer Umsetzung wird gearbeitet.

Neue Präsentationsbildschirme
Seit Anfang Juni laufen in 
den Warteräumen der bei-
den prakt. Ärzte 2 weitere 
Präsentationsbildschirme 
der Marktgemeinde.

Im Foyer der Raiffeisenbank Pas-
sail steht er schon einige Jahre, im 
Rathaus gibt es ihn seit dem Um-
bau, nun wurden die sogenannten 
Telereg-Präsentationsbildschir-
me um zwei Standorte erweiterert. 
Dr. Stefanie Essl und Dr. Bern-
hard Mayer-Astecker kamen der 
Gemeinde sehr entgegen und so 
konnte Anfang Juni im jeweiligen 
Warteraum ein Bildschirm in Betrieb 
genommen werden. Die Firmen, 

die auf den Bildschirmen bereits 
Werbungen schalten, wird es freu-
en, es entstehen nämlich keinerlei 
Mehrkosten.
Sollten Sie Interesse an einer dau-
erhaften Werbung oder einer 
kurzzeitigen Veranstaltungsan-
kündigung haben, informieren Sie 
sich bitte bei Markus Fiedler im 
Marktgemeindeamt.

Projekte im Ortsteil Hohenau
Im Bauhof der ehemali-
gen Gemeinde Hohenau 
wurde der Raum für die 
Kadaverentsorgung adap-
tiert und das Abwasser-
Kanal-Projekt auf der Som-
meralm wird in Kürze in 
Betrieb genommen.

Durch die Sanierung des TKV-Rau-
mes wird die Geruchbelästigung 
eingedämmt. Den Bürgern steht ein 
moderner Kühlraum zur Verfügung.

TKV-Raum Hohenau:
Zufahrt über die Rückseite des 
Hohenauer Bauhofes möglich.

Beispiel: Bildschirmeinschaltung
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Schneller informiert mit Bürger SMS
Ab jetzt auch in unserer Gemeinde!
Ab sofort bietet die Markt-
gemeinde Passail den 
neuen Bürgerinformations-
Service „Bürger SMS“ an. 

Ein Service, mit dem Sie wichtige 
Informationen aus Ihrem Gemeinde-
amt kostenfrei und topaktuell auf Ihr 
Mobiltelefon erhalten. Sie entschei-
den selbst, über welche Themen 
Sie zukünftig benachrichtigt werden 
möchten. Aus folgenden Themen-
feldern können Sie auswählen:
> Gemeindeinformationen
> Veranstaltungen
> Mülltermine
> Wasser und Kanal
> Schule und Kindergarten

ANMELDUNG: 
Melden Sie sich einfach und kos-
tenlos direkt auf unserer Gemein-
de-Website www.passail.at unter 
„Bürger SMS“ oder telefonisch im 
Gemeindeamt unter 03179/23300 
an, wir helfen Ihnen gerne.

Nie wieder wichtige 
Termine der Gemeinde 
verpassen! 

Wenn Sie auch schon einmal
... unter der Dusche von einer  
Wasserabschaltung überrascht 
wurden, 
... erst im Nachhinein von einer 
tollen Veranstaltung in unserer Ge-
meinde gehört haben
... oder vor einer gesperrten Straße 
gestanden sind
dann wird Sie diese Neuigkeit be-
sonders freuen:  Mit unserem neu-
en Informations-Service BÜRGER 
SMS senden wir Ihnen wichtige 
Infos aus unserer Gemeinde immer 

Grubensicherheitstag 
in Graz
Gemeindevorstandsmit-
glied Günter Glettler nahm 
das Gütesiegel für den 
Schaustollen Arzberg ent-
gegen.

Damit ist die Sicherheit im Arzber-
ger Stollen weiterhin bescheinigt.

Wichtig: Wir suchen Stollenführer!
Bitte melden Sie sich bei Interesse 
im Marktgemeindeamt Passail

Rasenmähzeiten

Im Ortsteil Passail gilt 
folgende Verordnung:

Montag bis Freitag:
8:00 - 12:00 & 14:00 - 20:00 Uhr
Samstag:
8:00 - 12:00 Uhr

Die Verwendung von motorbe-
triebenen Rasenmähern ist nur 
zu den oben angeführten Zeiten 
gestattet.
An Sonn- und Feiertagen ist das 
Rasenmähen aus Gründen der 
Ruhestörung nicht gestattet.
Ausgenommen sind gewerbli-
che oder landwirtschaftlicheTä-
tigkeiten, die Mäharbeiten au-
ßerhalb der Zeiten erfordern.

Vielen Dank für die Einhaltung 
und das Verständnis.

brandaktuell zu – und zwar direkt 
aufs Handy und völlig kostenfrei! 

Sie erhalten nur Nachrichten, die Sie 
auch wirklich interessieren! Denn 
Sie entscheiden selbst, über wel-
che Themen Sie informiert werden 
wollen. 

Melden Sie sich direkt auf passail.at (rechts oben) zum Bürger-SMS an.

Geburts-
Vorbereitungskurs

Info und Anmeldung:
Heb. Cornelia Scharf
0664 96 57 251

Kursstart: bei ausreichender An-
meldezahl (mind. 4)
Dauer: 5 Einheiten, davon einmal 
mit Partner
Ort: Kindergarten Hohenau
Kosten: € 60,00
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Passail leistet seinen Beitrag zur Hagelabwehr
Als eine der wenigen Ge-
meinden im Almenland hat 
die Marktgemeinde Passail 
im heurigen Jahr bereits 
€ 12.000 an die Hagel-
abwehr-Genossenschaft 
überwiesen.

Der Gemeinderat ist nach mehreren 
Besprechungen mit der Hagelab-
wehr-Genossenschaft der Auffas-
sung, dass dies eine gute Investiti-
on ist. Vor allem Landwirte, Gärtner, 
aber auch Bürger (bei PKW oder 

-
ursacht durch Hagel-Unwetter. 
Die Einsatzzentrale der Steirischen 
Hagelabwehrgenossenschaft ist 
in unmittelbarer Nähe des Flugha-
fens Graz-Thalerhof und betreibt 3 

-
nen Piloten. Langjährige Aufzeich-
nungen der ZAMG (Zentralanstalt 
für Meteorologie und Geodynamik) 
sowie die Begleitung durch die TU 
Graz bescheinigen ihr große Erfol-
ge im Hinblick auf die Reduzierung 
des Katastrophenhagels. Auf ihrer 

Homepage www.hagelabwehr.at 

Informationen.
Was machen die Flugzeuge 
der Steirischen Hagelabwehr- 
genossenschaft?

mit Spezialgeneratoren ausgerüstet. 
Bei einem Einsatz wird eine 6%ige 
Silberjodid-Azetonlösung verbrannt. 
Während das Azeton rückstandsfrei 
verbrennt, werden unzählige Silber-
jodidkristalle freigesetzt und in die 
hagelträchtige Gewitterwolke ein-
gebracht. Zu den natürlichen Kon-
densationskernen wird somit eine 
Verbindung hergestellt und dadurch 
die Bildung kompakter Wassermo-
leküle erreicht. Das Auftreten des 
so genannten Katastrophenha-
gels wird somit verhindert. Als 

Voraus-
setzung für einen erfolgreichen Ein-
satz gilt der Grundsatz: Zur rechten 
Zeit am rechten Ort zu sein.
Wann erfolgt der Einsatz der 
Flugzeuge? 
Es werden grundsätzlich nicht alle 

Wetterradar oder eine örtliche Bo-
denbeobachtungsstation ein hagel-
trächtiges Gewitter meldet, dann 
starten unsere Flugzeuge, bzw. 
wird der Einsatz begonnen. Die 
Flugzeuge vertreiben also nicht 
den Regen! Nein, sondern sie be-
wirken, dass in der Gewitterwolke 
ausreichende Kondensationskerne 
vorhanden sind. Auf die Nieder-
schlagsmenge hat dies keinen 

-
derschlagsart. 

Familienführung im Schausstollen Arzberg
An dieser Spezial-Führung 
für Familien nahmen mehr 
als 70 Kinder und Erwach-
sene teil.

Nach der Begrüßung durch den 
Obmann des Knappenvereins Otto 
SCHINNERL wurde in der Anfahrts-
stube als Einleitung zur Führung die 
Sage von den „Silbernen Buben“ 
vorgelesen und von einigen Kindern 
gespielt.
Im Schaubergwerk wurde den Be-
suchern in einer besonders auf Kin-
der zugeschnittenen Führung die 
geheimnisvolle Welt der Bergleute 
unter Tage nahegebracht. Dabei 
durften die Kinder an verschiedenen 
Stationen im Stollen z. B. Kalksinter 
erforschen, auf einen Steigbaum 
klettern, einen Spurnagelhunt schie-
ben, Erzadern suchen, Bergmanns-
Werkzeug gebrauchen und eine 

„Sprengung“ durchführen.
Sie konnten die Erbebenmess-Sta-
tion erkunden und die Naturschön-
heiten bewundern (unterirdischer 
See, Tropfsteine, Fledermäuse,…).
In der Anfahrtsstube bekamen alle 
Familien am Ende dieser Spezial-
Führung als „Bergknappen-Lohn“ 

ein Stück Silbererz zur Erinnerung.
Zum Abschluss gab es dann noch 
für alle eine „Knappen-Jause“ in der 
Gaststube des Schaubergwerkes.    
Außerdem konnten alle Interes-
sierten auch das Heimatmuseum 
anschauen. Danke an den Knappen-
verein für diese tolle Führung!
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Wir gratulieren den Jubilaren vom März, April & Mai
März-Jubilare
80er Hirz Rupert, Passail 
80er Rettinger Kurt, Passail
80er Straßegger Emma, Passail
85er Amhofer Josef, Neudorf 
85er Faustmann Erich, Passail

Beim monatlichen Jubi-
läumsessen durfte der 
Gemeindevorstand wieder 
viele Jubilare begrüßen 
und beglückwünschen.

Das Essen für die März-Jubilare 
fand am 7. April 2016 im Gasthaus 
Schober statt. Die April-Jubilare 
wurden am 12. Mai 2016 im Gast-
haus Grillwirt geehrt und die Mai-
Jubilare wurden am 2. Juni 2016 ins  
Gasthaus Schweinegger einge-
laden. Der Gemeindevorstand ver-
brachte mit den Jubilaren ein paar 
angenehme Stunden in gemütlicher 
Atmosphäre.

April-Jubilare
85er Schinnerl Otto, Passail
Goldene Hochzeit (Sept. 2015)
Schinnerl Peter & Erika, Passail
Diamantene Hochzeit
Ederer Friedrich & Hermine, 
Haufenreith
Steinerne Hochzeit (Feb. 2016)
Weidl Eduard & Margarethe, 
Passail

Mai-Jubilare
80er Koch Ludwig, Passail
80er Vorraber Anton, Auen
85er Kroisleitner Maria, Neudorf
90er Weidl Margarete, Passail
Goldene Hochzeit
Bauer Franz & Anna, Auen
Goldene Hochzeit
Vorraber Franz & Anna, Passail 
Goldene Hochzeit
Winter Franz & Rosa, Hohenau  
Diamantene Hochzeit
Griebichler Johann & Anna, 
Krammersdorf
Steinerne Hochzeit
Knoll Johann & Elisabeth, 
Krammersdorf

Projekt zur
Bundespräsidentenwahl

Der Neudorfer Christoph 
Grossegger nahm an ei-
nem Projekt der Kleinen 
Zeitung teil und traf dabei 
sogar Bundespräsident 
Heinz Fischer.

Zahlreiche Bewerbungen erhielt 
die Kleine Zeitung zum Projekt 
einer „Jungwähler-Jury“ zur Bun-
despräsidentenwahl. Christoph 
Gossegger aus Neudorf bei Pas-
sail war schließlich eines von 10 
Mitgliedern einer Jury, die die 
Botschaft der Kandidaten sowie 
die Message an die Jugend beur-
teilen durfte. Weiters wurden alle 
Mitglieder der Jury dazu eingela-
den, den amtierenden Präsiden-
ten Heinz Fischer in der Hofburg 
zu besuchen.

Vorplatzgestaltung Eisbahn Tober
Im Frühling wurde auf 
Kosten der Gemeinde und 
unter Mithilfe der Toberer 
Eisschützen der Vorplatz 
der Eisbahn Tober neu 
gestaltet.

Im Zuge dessen wurde eine Ober-

Weges der Fam. Wild eingebaut.

Gruber vom Blumenfachgeschäft 
Iberer gestaltet. Mit der Umsetzung 
entstand in der Tober ein kleiner 
„Dorfplatz“.

Spiel und Spaß im Familienpark
Am Samstag, dem 7. Mai 
fand das „Spiel & Spaß-
Fest“ der Marktgemeinde 
Passail in Zusammenarbeit 
mit der Jungschar statt.

Auch der WIKI-Jugendbus war vor 
Ort und sorgte für die Verköstigung. 
Kinder und Eltern hatten trotz mit-
telmäßigem Wetter (man musste 
kurzzeitig in den Pfarrsaal auswei-
chen) einen angenehmen und lusti-
gen Nachmittag.
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Passailerin ist österr. Meisterin
Nach zahlreichen Erfolgen 
und mehreren Jugend-
Landesmeistertiteln holte 
sich Linda Rumpl nun den 
österr. Meistertitel.

In Wiener Neustadt auf der öster-
reichischen Young-Rider Meister-
schaft in der Horsemanship konnte 
Linda Rumpl den Titel gewinnen. 
Die Marktgemeinde Passail und  
das Team der Sunhillranch Fami-
lie Windisch gratuliert herzlich zum  
österreichischen Meister.

Berufstitelverleihung für Dr. Josef Elmer
Im Rahmen der Verleihung 
für Bundesauszeichnungen 
und Berufstitel wurde dem 
Passailer Tierarzt Dr. Josef 
Elmer der Berufstitel des 
„Veterinärrates“ verliehen.

Herzliche Gratulation seitens der 
Marktgemeinde Passail.

Oberstudienrat Prof. Mag. Peter Labitsch
Der Bundespräsident Heinz 
Fischer hat dem langjähri-
gen Passailer Gemeinderat 
Mag. Peter Labitsch mit 
Entschließung vom 9. Mai 
den Titel Oberstudienrat 
verliehen. 

Der Passailer 
Pädagoge an 
der HAK/HAS 
Weiz begann 
als Lehrer 
in Graz, war 
dann in Mürz-
zuschlag, von 
dort wurde er 

HAK Weiz Fußball-Vizelandesmeister in der Oberstufe
Vor zwei Jahren holten sich 
die HAK -Fußballer mit dem 
Passailer Coach und „Fuß-
ballprofessor“ Peter La-
bitsch den Titel. 

Diesmal erreichten sie beim Lan-
-

rung von Kapitän David Friedl den 
zweiten Platz. 

Trainer und „Fußballprofessor“ Peter Labitsch ganz links im Bild.

50 Jahre ehrenamtlich
Bei der diesjährigen Bezirkstagung 
der Berg- und Naturwacht in Anger 
wurde Herr Johann Piber für 50 
Jahre ehrenamtliche Tätigkeit aus-
gezeichnet.
Auch die Marktgemeinde Passail bedankt sich 
auf diesem Wege.

schließlich an die HAK Weiz ver-
setzt, wo er jetzt noch als Deutsch- 

Die Marktgemeinde Passail gra-
tuliert dem ehemaligen Gemein-
dekassier und Gemeinderatskolle-
gen recht herzlich.
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SAUBERES PASSAIL  -  FRÜHJAHRSPUTZ 2016

Frühjahrsputz in der  
Marktgemeinde Passail.
Der Frühjahrsputz-Aktionstag der 
Marktgemeinde Passail mit der 
Berg- und Naturwacht, dem Al-

Hohenau, einigen Asylwerbern, an-
deren Vereinen, aber auch Privat-
personen fand aufgrund einer wet-
terbedingten Verschiebung am 16. 

Die Berg- und Naturwacht 
Passail beteiligt sich seit 
dem ersten „Frühjahrs-
putz“ an der Aktion.

Der Spruch der Berg- und Natur-

und bewahren“ trifft vor allem im 
Frühjahrsputz Aktionszeitraum zu. 
Heuer folgten dem Aufruf der Berg-
wacht in Arzberg wieder Vertreter 
von Jagdverein, ÖKB, Volksschule 
und Sportverein und sammelten 
eine große Menge Abfall.
Wir bedanken uns bei allen Teilneh-
mern.

Frühjahrsputz in Arzberg

Auch heuer nahm die VS 
Passail als Naturparkschule 
wieder am „Steirischen 
Frühjahrsputz“ teil.

Kinder und Lehrerinnen der Schule 
rückten trotz etwas regnerischem 
Wetter am 14. April gemeinsam mit 
Direktor Otto Schinnerl aus, um die 
Umwelt zu säubern. 

wurden die Umgebung der Schule 
und des Kindergartens sowie der 
Passailer Marktplatz, diverse Stra-
ßen und Gassen und die Umgebung 
der Kirche samt Spielplatz von Ab-
fällen befreit. Auch am Gaasberg, 
in einigen Wäldern und an mehre-
ren Bächen wurde weggeworfener 
Müll gesammelt. 
Neben vielen Kunststoff-Abfällen 
entsorgten die Kinder auch Fla-
schen, Dosen und unzählige Ziga-
rettenstummel. Sie fanden aber 
auch Bauabfälle, ein „Topferl“ und 
sogar einen Sack mit gebrauchten 
Windeln. 
Insgesamt wurden bei diesem 
wertvollen Beitrag für eine saube-
re Umwelt 6 große Säcke mit Müll 
gefüllt. Das ist um einiges weniger, 
als in den letzten Jahren und zeigt, 
dass die Gemeinde Passail immer 
sauberer wird!

Volksschule Passail

Die Berg- und Naturwacht war auch am  
Aktionstag in Passail/Hohenau vertreten.

Am 20. April waren die 
Kindergartenkinder ganz 

Frühjahrsputz unterwegs.

Ausgestattet mit echten Arbeits-
handschuhen, Gummistiefeln und 
einem großen Müllsack gingen wir 
in der näheren Umgebung des Kin-
dergarten Hohenau in den Wald um 
den ganzen Müll zu beseitigen. Es 
wurden zwei große Müllsäcke voll 
gesammelt. Auch ein alter Sessel 
wurde gefunden. Die Kinder waren 
voller Begeisterung dabei und fan-
den allerhand Interessantes.

Kindergarte Hohenau

Auch die Volksschule Neudorf war aktiv

April 2016 statt. Die insgesamt 45 
Personen investierten einen Vormit-
tag ihrer Freizeit und sammelten in 
vielen Gebieten sorglos weggewor-
fenen Abfall.
Auch andere Institutionen betei-

Steiermark ausgerufenen Aktion 
(siehe Einzeltexte nebenan). 
Wir bedanken uns bei allen  
Mitwirkenden.
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Autowrackentsorgung 

Information zur umwelt-
gerechten Sammlung 
von Altfahrzeugen.

Keinesfalls dürfen Altfahrzeuge 
„Autowracks“ und Fahrzeugteile 
wie Motor & Getriebe auf Wie-

abgestellt werden. Die auftreten-
den Flüssigkeitsverluste verunrei-
nigen die Umwelt. Bei Verstößen 
drohen hohe Verwaltungsstrafen.

Unentgeltliche Rücknahme
Der Eigentümer kann das Au-
towrack ohne Kosten bei jeder 
registrierten Rücknahmestelle 
seiner Automarke (Neuwagen-
händler) kostenlos entsorgen. 
Hier wird eine ordnungsgemäße 
Lagerung und Behandlung garan-
tiert sowie ein Verwertungsnach-
weis ausgestellt.

Die Mitarbeiter 
der Steiermärki-
schen Berg- und 
Naturwacht be-
raten Sie gerne.

Das WC ist kein  
Mistkübel!

12 Millionen Euro pro Jahr an 
Mehrkosten für die Erhaltung 
und Wartung unseres Kanalisa-
tionssystems in der Steiermark 
– diese enorme Summe muss 
aufgewendet werden, um die 
Folgen von Fehlwürfen in unse-
ren Toiletten und Fremdwasser-
einleitungen zu beseitigen.

„Fetty“ der Eimer für Altspeiseöl und -fett 
kann gratis im Marktgemeindeamt ab-
geholt werden und wenn er voll ist, wird 
er bei der Sperrmüllsammlung kostenlos 
entleert.

Achtung Waldbesucher

Eine Information des  
Bezirksjagdamtes Weiz: 
Die Waldtiere haben 
Nachwuchs bekommen!

Mutter Natur hat den Waldtieren 
Nachwuchs beschert. Die Mut-
tertiere sind von der Geburt ge-
schwächt und mit der Aufzucht 
der Jungtiere stark belastet. Bitte 
gehen Sie nicht in die Einstände, 
sondern bleiben Sie auf den We-
gen. Bitte den Wald in den Abend- 
und Morgenstunden meiden, da 
Muttertiere auf Nahrungssuche 
sind, damit sie den Hunger der 
Jungen stillen können. Der Wald 
ist das Schlaf- und Spielzimmer 
der Jungtiere. Sie brauchen Ruhe. 
Auf keinen Fall dürfen Jungtiere 
angefasst werden, die Mutter ist 
sicher in der Nähe.
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BADESPASS

Im Freibad und beim Freizeitsee Passail wurde saniert 
und das Angebot erweitert
Der Freizeitsee wurde mit 
einer Abenteuerzone für 
Kinder, Relaxliegen und 
einem Sprungturm für die 
Gäste noch attraktiver.

Das Seebuffet wird aufgrund des 
Kaufes der Tennishalle in der heuri-
gen Saison von der Marktgemeinde 
Passail selbst betrieben. Barbara 
Griebichler und ihr Team versorgen 
Sie mit erfrischenden Getränken 
und leckerer Kulinarik.
Ein Dank gilt der Familie Häusler, die 
das Seebuffet in den letzten Jahren 
hervorragend geführt hat.

Er ist zu jeder vollen Stunde für 15 Minuten geöffnet.

Relax-Liegen und Seebuffet

Abenteuerzone für die Kinder

Im Freibad mussten eini-
ge Fliesen ausgetauscht 
werden. Weiters wurden 
provisorische WC-Anlagen 
und neue Duschkabinen 
mittels Containerbauweise 
installiert.

Auch heuer wird es im Passailer 
Freibad wieder einen Schwimm-
kurs für Kinder geben. Gleich in der 
ersten Ferienwoche wird die Was-
serrettung Voitsberg mit den Kids 
auf spielerische und lustige Art und 
Weise das Schwimmen üben.
Anmeldungen und Informatio-
nen zum Schwimmkurs erhalten 
Sie direkt bei Maria Pretterho-
fer im Freibad Passail oder unter 
0664/4250717. Der Schwimmkurs 
kostet € 100,00 pro Teilnehmer.

Im Schwimmbad wurden die Sanitäranlagen provisorisch erneuert und um 
Duschkabinen erweitert. Das Ganze in Containerbauweise.

Bild vom Schwimmkurs 2015

Sprudelbecken
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JUGENDPROJEKTE

Offene Jugendarbeit in Passail - Neuigkeiten
Der WIKI- Jugendbus steht 
immer jeden Dienstag, von 
13- 17 Uhr, am Buspark-
platz der Neuen Mittel-
schule Passail.
Das Jugendbeteiligungsprojekt 
geht in die Schlussphase. Mehr als 
200 Jugendliche nahmen an der 
Fragebogenerhebung teil und 135 
Kärtchen mit Ideen, Wünschen und 
Anregungen der Jugendlichen wur-

den, im Zeitraum vom 10.3. – 5.4., 
in die „Sog wos Box“ eingeworfen. 
Zahlreiche Jugendliche haben sich 

und Entwicklung von neuen Ju-
gendangeboten in der Gemeinde 
beteiligt. An dieser Stelle möchten 

wir uns bei allen Jugendli-
chen für die tolle Mitarbeit 
und Interesse an diesem 
Jugendbeteiligungsprojekt 
sehr herzlich bedanken- 
DANKESCHÖN! Nun wer-
den die Vorschläge und Ide-
en mit den Jugendlichen, 
der Gemeinde und dem 
WIKI-Jugendteam ausgear-
beitet und sollen in weiterer Folge 
auch bestmöglich umgesetzt wer-
den.     

Ein „cooles“ Jugendangebot 
steht seit April für alle Passai-
ler Jugendlichen schon bereit. 
Der WIKI- Jugendbus, ein mo-
biles Jugendzentrum, hat seine 
Arbeit in der Gemeinde aufge-
nommen und hat am 19.4.2016 
seinen ersten Öffnungstag, mit 
zahlreichen Jugendlichen und 

einem tollen Aktionsprogramm, 
ausgiebig gefeiert. Das Programm 
des Jugendbusses richtet sich ganz 
nach den Wünschen, Ideen und Be-
dürfnissen der Jugendlichen und 
beinhaltet auch Angebote, die aus 
dem Beteiligungsprojekt entstan-

den sind. Zudem war der WIKI- Ju-
gendbus, mit all seinen Jugendan-
geboten, auch beim „Familienpark 
Eröffnungsfest“  mit dabei. 
Informationen über den Jugendbus 
und seinen Aktionen und Angebo-
ten sowie über alle weiteren News 

man auf Facebook „Jugendarbeit 
Passail“. Das WIKI-Jugendteam ist 
auch unter folgender Kontaktadres-
se erreichbar: 0676/ 57 77 514 oder 

Gemeinde Passail

 11.-15. Juli  
2016 zwei Erlebnissportwochen für 6 - 14-jährige Buben und Mädchen statt. Betreu-

K I N D E R B E T R E U U N G  I N  D E N  F E R I E N

Erlebnis wocheS PORT

Die Juli-Woche wurde aufgrund mangelnder Teilnehmer gestrichen, für den August-Termin sind noch  
Restplätze verfügbar. Nähere Informationen unter www.passail.at/erlebnissportwoche

----------------
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Oststeiermark Jugendradtour 2016 mit Start in Passail
Nach 30 Jahren Radju-
gendtour in Österreich 
ist es gelungen, diese für 
Europa einzigartige, inter-
nationale Radsportveran-
staltung in die (Ost-)Steier-
mark zu holen und Passail 
ist dabei! 

Vergleichbar ist diese Jugendtour 
mit der Österreichradrundfahrt – nur 
eben für die Jugend U17. Es wer-
den 20 Mannschaften a` 6 Fahrer, 
davon 12 Nationalteams aus ganz 
Europa an  den Start gehen. 
Die Oststeiermark Radjugendtour 

statt, ist ein Etappenrennen und 
wird am 7. August auch in Passail 
Station machen. 

Die meisten TOP-Radsportler natio-
nal und international sind über diese 
Jugendtour groß geworden. Natio-
nalfahrer wie Georg Totschnig oder 
Peter Luttenberger haben daran 
teilgenommen. Bei internationalen 
Teams waren Fahrer wie Roman 
Kreuziger (CZE) – Teilnehmer und 
Etappensieger Tour de France, Mar-
cel Kittel (GER) – Teilnehmer und 
Etappensieger Tour de France oder 

Peter Sagan (SLK) – amtierender 
Straßenweltmeister 2015 am Start. 
Veranstalter ist der Österreichische 
Radsportverband in Kooperation mit 
der Regionalentwicklung Oststeier-
mark und 7 Start-/Zielorten in der 
Oststeiermark. 
Die Oststeiermark-Radjugendtour 
ist Teil der Aktivitäten rund um die 
RADREGION OSTSTEIERMARK. 
Dabei steht natürlich der Tourismus 
im Vordergrund. Jedoch spielen 
auch die Vielzahl an professionellen 
Radsportveranstaltungen und auch 

Radfahren im öffentlichen Verkehr 
eine wichtige Rolle. 
LAbg. Hubert Lang, Vorsitzender 
Region Oststeiermark: „Ein we-
sentliches Ziel der Regionalent-
wicklung Oststeiermark ist es, in 
der (Ost-)Steiermark eine interna-
tionale Radsportveranstaltung im 
Bereich Jugend zu verankern. Im 
Fokus unserer Arbeit steht jedoch 
der Radtourismus, daher sind wir 
gerade dabei, gemeinsam mit den 
Tourismusverbänden ein größeres 
Radprojekt zu entwickeln“.

Passailer Volkslauf und Radzeitfahren 2016
Neuer Teilnehmerrekord 
beim 31. Passailer Volks-
lauf. 

Der Wettergott scheint dem RTT 
Passail sehr wohlgesinnt. Trotz 
schlechter Vorhersagen zeigte sich 
beim Volkslauf am Freitag, dem 3. 
Juni perfektes Laufwetter und auch 
am Samstag, beim Radzeitfahren, 
musste man nur ein paar Regen-
tropfen über sich ergehen lassen.
Bei der vierten Station des Weizer 
Bezirkslaufcups waren mit deutlich 
über 400 Läufern nicht nur die Be-
dingungen alleine sagenhaft. Von 
ganz klein (der jüngste Läufer bei 
den Knirpsen war gerade einmal 2 
Jahre alt) bis sehr erfahren (der äl-

teste Läufer bestritt mit 77 Jahren 
den Hauptlauf) wurden hervorra-
gende Leistungen an den Tag ge-
legt und am Ende des Tages konnte 
sich jeder Sieger nennen.
Die detaillierte Ergebnisliste sowie 

unter www.rtt-passail.at.
Auch LH-Stv. Michael Schickho-
fer war vor Ort, unterstützte seine 
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Kinder und half Frau Bürgermeister 
Karrer bei der Siegerehrung.
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PASSAILER BILDUNGSEINRICHTUNGEN

Kindergarten Passail 

Mit großem Eifer haben 
die Kinder des Kindergar-
tens Passail in den letzten 
Tagen einen Kräutergarten 
angelegt.

Alle Kinder und Eltern haben nun die 
Möglichkeit, frische Kräuter für die 
Jause oder das Mittagessen zu ern-
ten oder einfach nur diese am Duft 
zu erkennen.
Ein herzlicher Dank gilt den Speng-
lereien Stockner und Klammler, die 
uns mit Material und Fachwissen 
tatkräftig unterstützt haben!

Löwenzahntag der Kinderkrippe
Anlässlich der Löwenzahn-
tage wurden wir von Fam. 
Mandl eingeladen, einen 
Vormittag bei Ihnen am 
Reiterhof zu verbringen.

Dieser Tag stand ganz im Zeichen 
des Löwenzahnes. So wurde in der 
Reithalle ein Morgenkreis abgehal-
ten, bei dem der Löwenzahn im 
Mittelpunkt stand.
Familie Mandl lud uns auf eine Jau-
se mit Cremehonig und anderen Le-
ckereien ein. 
Die Kinder durften den ganzen Vor-
mittag am Spielplatz spielen, Heu 

hupfen und die Pferde füttern. Wer 
sich traute, durfte sich sogar voller 
Stolz auf ein Pony bzw. Pferd set-
zen und ein paar Runden reiten.
Dieser Vormittag war für alle Kinder, 
Eltern und uns ein tolles Erlebnis 
und hat uns allen großen Spaß ge-
macht.
Dafür noch einmal ein herzliches 
Danke an Familie Mandl-Eggerst.

Bildstockwanderung mit 
Herrn Pfarrer

Am 25. Mai fand gemein-
sam mit den Kindergarten-
kindern, ihren Eltern und 
Herrn Pfarrer Rechberger 
eine Bildstockwanderung 
zur Kleinheilbrunnkirche 
statt.

Die Kinder waren mit Rucksack, Ge-
tränk und Jause ausgestattet und 
schafften den steilen Anstieg zur 
Kirche gut. Mit vielen Liedern und 
Texten über Jesus feierten wir eine 
kurze Andacht. Danach ging es gut 
gestärkt wieder zum Kindergarten 
zurück.

Kindergarten Hohenau sehr aktiv
Besuch der Feuerwehr im 
Kindergarten Hohenau

Hannes Stebegg, ein „ech-
ter Feuerwehrmann“ be-
suchte uns mit dem großen 
Feuerwehrauto der Freiwil-
ligen Feuerwehr Passail.

Die Kinder waren begeistert vom 
Einsatzfahrzeug und hörten Inter-
essantes über die Tätigkeit der Feu-
erwehr. Zum Schluss hieß es noch 
„Wasser marsch“ und auch eine 
Fahrt mit dem Feuerwehrauto durf-
te nicht fehlen. 

Auch Kindergarten Hohe-

In diesem Jahr nahm auch 
der Kindergarten Hohenau 
am Projekt „Naturnahes 
Garteln“ teil. 

Darum wurden alte Rucksäcke und 
Kindergartentascherl gesammelt 

-
zen beteiligt. Die reifen Früchte 
können im Passailer Familienpark 
bestaunt und geerntet werden.
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Die Volksschule Neudorf 
verbrachte den Vormittag 
des 13. Mai als Projekttag 
im Passailer Ortszentrum.

Mit der Polizeiinspektion, dem 
Rathaus und der Bücherei Passail 
standen 3 interessante Stationen 
auf dem Programm. Bei der Polizei 
wurden den Schülern und Schüle-
rinnen Fingerabdrücke genommen, 
sie durften die Schutzweste anpro-
bieren und das Folgetonhorn hören. 
Zum Abschluss wurde auch noch 
die Radarpistole getestet. 
Im Passailer Rathaus nahm sich 

Aktuelles der Volksschule Arzberg
Viele Projekte und Aktivi-
täten gab es in den letzten 
Monaten, hier ein Auszug 
davon.

Einmal in der Woche kommt „Emi-
ly“ in die Schule. Emily ist ein spezi-
ell ausgebildeter Therapiehund. Wir 
lernen viel Interessantes über Hun-
de. Mit dem Stethoskop haben wir 
die Herztöne von Emily gehört. Das 
war sehr beeindruckend! Wir, die 
Kinder der VS Arzberg, können uns 
nun gut einfühlen, wie Hunde nach 
dem Futter schnappen, denn für 
jedes Kind wurde eine Biskotte an 

eine Schnur gebunden, die Hände 
hinter dem Rücken versteckt und 
dann durften wir selbst ausprobie-
ren, die Biskotte zu „schnappen“. 
Emily mag es sehr gerne, wenn wir 
für sie Leckerlis verstecken. Sie hat 
noch alle gefunden. Wir lesen Emi-
ly aus Büchern vor und sie schaut 
uns beim Rechnen zu. Es ist einfach 

-

ßig und ruhig, damit Emily, die ja so 
gut hört, sich wohl fühlt.
Wenn Emily nicht in der Schule ist, 
dann können wir unsere handwerk-
lichen Arbeiten erledigen. Die VS 
Arzberg hat einen handwerklich-kre-
ativen Schwerpunkt und bietet ab 
dem nächsten Schuljahr zusätzlich 
zum Unterricht noch eine Stunde 
zu diesem Thema an. Bereits jetzt 
arbeiten wir mit Begeisterung mit 
Hammer, Nagel und Schleifpapier.
Und weil so viel Arbeit hungrig 

Frau Bürgermeister für ein Interview 
mit den Kindern Zeit. Die vorberei-
teten Fragen wurden umfangreich 
beantwortet, sodass ein Einblick 
in den Alltag des „Bürgermeister-
jobs“ gegeben war. Im Anschluss 
fand noch ein kleiner Rundgang in 
den Amtsräumlichkeiten statt und 

so machte man sich auf den Weg 
zur letzten Station des Projekttages. 
In der öffentlichen Bücherei Passail 
wurde den Kindern eine Geschichte 
vorgelesen, man durfte in den Bü-
chern schmökern und jedes Kind 
durfte sich zwei Bücher ausborgen. 
So ging ein gelungener Tag zu Ende.

macht, gibt es jeden Freitag eine 
Jausentafel für die ganze Schule. 
Ein herzliches Dankeschön an die-
ser Stelle an alle Eltern, die uns so 
großzügig mit gesunden Köstlich-
keiten verwöhnen.

Ich bin sehr stolz auf die Kinder der  
VS Arzberg! Text: Adelheid Laumann

Als besonderer Dank für den Ein-
satz als Schülerlotsen wurde den 
freiwilligen Helfern eine Urkunde 

samt Gutschein übergeben und 

Thalerhof gemacht.
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Im Rahmen der Aktion 
„Naturnahes Gärtnern“ 
führte Projektleiterin 
Elisabeth EDER mit den 
Schüler/innen der beiden 
3. Klassen im Frühjahr ein 

Sie erklärte den Kindern zuerst in 
sehr anschaulicher Weise, dass 

-
stehen und was sie zum Wachsen 
brauchen. Anschließend wurden 

-
ne Samen von den Kindern sorg-

-
ferbohnen, Mais, Tagetes, Kohl, 
Erdbeeren, u.a.m.).
Ab nun waren die Kinder für das Ge-
deihen der Setzlinge verantwortlich 
und konnten so mit Spannung das 
Wunder des Wachstums hautnah 

-
ckelten sich hervorragend, sodass 
sie Ende April beim „Passailer 

von den Schulkindern an viele inte-
ressierte Kunden verkauft werden 

wurde im Schulgarten ausgesetzt.

Volksschule Passail  Fledermausprojekt der VS Passail
Der bekannte steirische 
Fledermaus-Experte Bernd 
FREITAG besuchte im 
November 2015 die VS 
Passail und präsentierte 
den Schulkindern aller 8 
Klassen die geheimnisvolle 
Welt der Fledermäuse.

Mit seinem lebendigen und an-
schaulichen Vortrag vermittelte 
er nicht nur viel Wissen, sondern 
weckte auch Verständnis und Mit-
gefühl für diese oft verkannten nütz-
lichen Flug-Säugetiere. 
Die Erkenntnisse wurden dann in 
mehreren Klassen auf verschiedene 
Arten in den Unterricht eingebaut 
(Zeichnungen, Mobiles, Basteleien, 
Lapbooks und Arbeitsblätter,…). 
Nach den Osterferien fertigten die 

Schüler/innen der 3. Klassen und der 
4b-Klasse unter Leitung von Werk-
lehrerin Elli WINDISCH und unter 
Mithilfe des pensionierten Werkleh-
rers Josef PICHLER und der Fam. 
STEINBAUER Fledermaus-Kästen 
an.
Ein herzlicher Dank gilt den Firmen 
Sägewerk NIEDERL und Tischlerei 
WAGNER, die das Holz sponserten 
bzw. die Einzelteile zuschnitten! 
Anfang Mai 2016 folgte dann die 
Montage der fertigen Kästen im 
nahe gelegenen Bürgerschafts-
Wald. Dabei wurden die Kinder 
der 4b-Klasse von Herrn FREITAG 
und von der Jägerschaft Passail-
Hohenau (Fr. LEITNER, Fr. RAITH, 
Hr. RUMPL, Hr. ÜBELLEITNER, Hr. 
KRAMMER) tatkräftig unterstützt. 
Mit Spezialstiften befestigten die 
Helfer die Kästen in rd. 3 m Höhe 
und schufen so neue „Wohnun-

gen“ für viele Fle-
dermäuse. 
Die Präsentation 
dieses Jahres-
Projektes der 
Naturpark-Volks-
schule Passail 
erfolgte dann am 
20. Mai in Fladnitz 
beim „Tag der 
Artenvielfalt“ des 
NP Almenland. 

Anlässlich der „Steirischen Sicher-
heitswoche“ fand am 28. April 
2016 bei eisigen Temperaturen und 
Schneegestöber eine große Alarm-
übung an der VS Passail statt.
Beteiligt waren die FF Passail und 
Plenzengreith mit insgesamt rd. 25 
Mann und 4 Einsatzfahrzeugen.
Übungsannahme war ein Brand 
im Konferenzzimmer und darauf-
folgend eine starke Verqualmung 
des 1. Stockwerkes. Dadurch 
waren die Kinder und Lehrerin-
nen mehrerer Klassen „einge-
schlossen“ und mussten über 
die Fenster „gerettet“ werden. 
Das war sehr spektakulär und für 
alle Beteiligten aufregend und 

Brandschutzübung im Schulhaus
spannend.
Die „Evakuierung“ verlief planmä-
ßig und problemlos. Es war dies eine 
wichtige und erfolgreiche Übung 
des Ernstfalles. Dafür gebührt al-
len ehrenamtlichen Einsatzkräften 
der „Freiwilligen Feuerwehren“ ein 
herzlicher Dank!
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Sprachsportwoche der 3. 
Klassen der NMS Passail
Only english was spoken – 
Das war das Motto in der 
Sprachwoche der 3. Klas-
sen.

Erstmals fand vom 9.5. bis 13.5. 
eine Sportwoche mit Englisch-
schwerpunkt in Podersdorf am Neu-
siedlersee unter der Leitung von 
Frau Eveline Winter statt. 56 Schü-
lerInnen wurden von Nativespea-

-
ziellen Englischeinheiten durch ihre 
Anwesenheit bei den sportlichen 
und kulturellen Angeboten der Wo-
che die Kommunikationsfähigkeit 
der Jugendlichen in dieser Fremd-
sprache verbesserten. Bei einer 

Aufgaben lösen und in Spielen ohne 
Sieger stand die Teamfähigkeit im 
Vordergrund.  
Durch das besondere Geschick der 
Natives und deren guten Zugang zu 
den Kindern wurden die Buben und 
Mädchen aus der Reserve gelockt 
und ertappten sich dabei, bereits in 
der Fremdsprache zu denken. 
The whole week was a great suc-
cess!

Vierter bei Schul-Landesmeisterschaft im Stocksport
Die NMS Passail erreichte 
den vierten Platz  bei der 
Landesmeisterschaft der 
Schulen im Stocksport!

Beim Finale der Landesmeister-
schaft für Schulen im Mannschafts-
spiel Stocksport erreichte die NMS 
Passail den hervorragenden vierten 
Platz unter 14 Mannschaften. Mar-
kus Winter, Manuel Krempl, Stefan 
Luttenberger, Martin Ferstl und Ju-
lian Pöllabauer erzielten damit die 

beste Platzierung, die eine Passai-
ler Schulmannschaft je erreicht hat. 
Dieser Erfolg war nur möglich durch 

NMS Schüler werfen einen Blick in 
die Arbeits- und Berufswelt
Da in der NMS Passail die 
Berufsorientierung eine 
zentrale Stelle einnimmt, 
wurde in den 3. Klassen 
das Projekt „Berufs- und 
Arbeitswelt“ durchgeführt. 

Vorab konnten die SchülerInnen in 
der „Straße der Fähigkeiten“ ihre 
Begabungen und Stärken testen. 
Jede(r) SchülerIn erstellte am Com-

-
lysierte das dazu passende Berufs-
feld und beschäftigte sich mit zwei 
Berufsbildern, die seinen/ihren Ta-
lenten und Interessen entsprechen. 
Im Vordergrund des Projektes stand 
die Realbegegnung. Dazu kamen 
zwölf Betriebe der Region in die 
Schule und boten in den „Almen-
land Lehrlingswelten“ umfassende 
Informationen über Lehre und Aus-
bildungsmöglichkeiten an. Die Schü-
lerInnen waren mit Eifer dabei, um 
bei den praktischen Aufgaben ihre 
Fähigkeiten unter Beweis stellen zu 
können. An einem zweiten Vormit-
tag boten zwölf weitere Firmen den 
SchülerInnen beim „Almenland-Be-
rufsorientierungslauf“ im Turnsaal 
der NMS Passail viele Auskünfte 
über die Berufe und die Vorausset-
zungen, um im Beruf erfolgreich zu 
sein. Einen ganzen Vormittag ver-
brachten die SchülerInnen in einigen 
Betrieben der näheren Umgebung, 

um praktische Einblicke in den Ar-
beitsalltag zu bekommen. Frau Inge 
Reisinger, die Projektleiterin des 
Almenland-Karrierecenters, organi-
sierte die Lehrlingswelten und den 
BO-Lauf. Die Projektleitung lag in 
den Händen von Luise Pichler.  

die großartige Unterstützung durch 
den ESV Passail und seinen Ob-
mann Günter Vorraber!
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» Tamara Harb 
    Betreuerin

Hervorragende Leistungen unserer Musikschüler
Insgesamt zum 9. Mal 
fand heuer der Josef Peyer 
Wettbewerb (zu Ehren des  
verstorbenen Komponisten 
für Steirische Harmoni-
ka und Volksmusik Josef 
Peyer) in Kalsdorf bei Graz 
statt.

Alle 2 Jahre wird dieser Wettbe-
werb jedesmal  woanders in der 
Steiermark  ausgetragen. Teilnah-
meberechtigt waren heuer alle 
Harmonikaspieler, Geburtsjahrgang 
1992 und jünger, die einen festen 
Wohnsitz in Österreich haben.
Im heurigen Jahr nahmen auch wie-
der Schüler der Musikschule der 
Marktgemeinde Passail daran teil.
In der Kategorie Harmonikaduo, 
traten Felix Raith und Mathias 

Schrenk als ,,Risiko Duo‘‘ auf und 
konnten in ihrer Altersgruppe den 
großartigen 2. Platz erreichen.
In der Kategorie Volksmusikgruppen 
stellten sich Florian und Sara Lipp,  
zusammen mit Jakob Klammler 
unter dem Namen ,,Waldsagler 
Trio‘‘  der Fachjury und erreichten in 
ihrer Altersgruppe den ausgezeich-
neten 3. Platz.

Musikschuldirektor Prof. Mag. Wer-
ner Maier und die in der Musikschu-
le für Volksmusik  verantwortlichen 
Lehrer Peter Klammler und Franz 

-
brachten Leistungen ihrer Schüler. 

Nachmittagsbetreuung Passail

Seit 2014 gibt es in der 
NMS Passail die schulische 
Nachmittagsbetreuung.

Derzeit wird die „Nachmi“ von 15 
Schülerinnen und Schülern aus den 
Volksschulen und der NMS Pas-
sail besucht. Angeboten wird die 
Betreuung von Montag bis Freitag 
von 11.30 bis 17 Uhr. Gleich nach 
Schulschluss versammeln sich die 
Kinder im Gruppenraum und kön-
nen die Zeit bis zum Mittagessen 
individuell verbringen. Um 13 Uhr 
gibt es ein gemeinsames Mittages-

Uhr die Lernstunde statt, die von 
-

terstützt wird. In dieser Zeit werden 
die Hausübungen erledigt und bei 
Bedarf für Schularbeiten und Tests 
gelernt.  

Die wichtigsten Informationen 
auf einen Blick:
> Anmeldung für Volksschul- und 
NMS-Kinder möglich (auch VS Arz-
berg, VS Neudorf)
> Anmeldung für ein Schuljahr 
(Wechsel im Semester möglich)
> Betreuungszeit Montag bis Frei-
tag ab 11.30 Uhr bis max. 17 Uhr
> Gemeinsames Mittagessen (kind-
gerecht und abwechslungsreich) 
um 13 Uhr
> Eine Stunde Lernzeit mit Lehre-
rInnen der VS oder NMS von 14-15 
Uhr
> ab 15 Uhr sinnvolle Freizeitgestal-
tung
> Besuch der Musikschule (Unter-
richtszeit wird abgestimmt)

Kosten:
Zwischen € 50,- für 1 Tag/Woche 
und € 110,- für 5 Tage/Woche.
+ Mittagessen (€ 3,40/€ 3,60)

Fördermöglichkeiten:
Es gibt für die Kosten der Nachmit-
tagsbetreuung teilweise individuelle 
Zuschüsse bzw. Förderungen sei-
tens der Bezirkshauptmannschaft.

Neu ab dem  
Schuljahr 2016/17:
Nur im Rahmen der Nachmittagsbe-
treuung möglich.
> Paket Nachmi+Lernbetreuung/
Nachhilfe an 1 Tag pro Woche 
> Paket Nachmi+Musikschule 
Bei Interesse erhalten Sie genau-
ere Infos zu diesen Paketen in der 
Marktgemeinde Passail

Wieder ein Räsel für
unsere kleinen „Leser “.
Quelle: raetseldino.de
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AUS DER WIRTSCHAFT

Firma Feldgrill feiert 70-jähriges Bestehen
Vor 70 Jahren hat sich ein 
Passailer Maurermeister 
seinen Lebenstraum er-
füllt.

Gerhard Feldgrill sen. gründete 
1946 seine eigene Firma. Im Lau-
fe der Jahre ist der Betrieb ständig 
gewachsen, sodass Ing. Gerhard 
Feldgrill 1977 eine gutgehende Bau-

Heute steht die Firma Feldgrill für 
höchste Fachkompetenz, Regiona-

25 Jahre Haarstudio M in Passail
Am 8. Mai 1991 eröffnete 
Maria Hütter-Stockner ihr 
Haarstudio in Passail beim 
ehemaligen Niederl-Haus.

Unser Studio begann ich mit einer 
Friseurin (Sabine Reisinger) und ei-
ner Aushilfe, danach entschloss ich 
mich Lehrlinge auszubilden.
So wuchs das Unternehmen von 
Jahr zu Jahr und wir konnten vielen 
Kunden von nah und fern Freude be-
reiten. 20 Jahre war das Haarstudio 
M im Niederl-Haus untergebracht.
2010 war ein sehr ereignisreiches 
Jahr für mich. Ich dachte sogar dar-
an, meine Tätigkeit als Selbstständi-
ge zu beenden und einen komplett 
neuen Weg gehen.
Zum Glück haben mich viele nette 
Kunden und meine Familie bestärkt, 
neu zu starten und so beschloss ich 
ein neues Geschäftslokal im Zent-
rum zu suchen und mit Hilfe von Fa-
milie Flicker konnte ich dieses 
Projekt neu beginnen - Danke 
dafür.
Unser neuer Salon ist in der 
Zwischenzeit gewachsen und 
so bin ich stolz, für 6 Mitar-
beiter einen Arbeitsplatz zu 
sichern. Ich freue mich, so ein 
wunderbares Team und ein 
angenehmes Arbeitsklima zu 
haben. 25 Jahre lang begleiten 

mich nun schon ausschließlich gute 
Mitarbeiter. Aber es ist auch einmal 
an der Zeit, mich bei unseren Kun-
den zu bedanken, die mich schon 
Jahrzehnte begleiten und durch dick 
und dünn mit uns gegangen sind.
Wir sind ja an einem Punkt ange-
langt, wo Stress und Zeit unser 
Leben prägen. Wir Friseure sind 
ja nicht nur für das Styling allein 
zuständig, wir leisten auch große 
psychologische Arbeit und neh-
men auch am Leben unserer Kun-
den teil. Wir sind nicht nur Trend-
setter, Schönfärber, Wellenglätter, 
sondern auch Abschnittsgefährte, 
Tränentrockner, Glücklichmacher 
und Partyretter! Also Friseure mit 
Leidenschaft! Wir haben einen der 
schönsten Berufe in dem wir Men-
schen Freude bereiten. Danke dafür 
und für Euer langjähriges Vertrauen!

Text: Maria Hütter-Stockner

DI Christoph Krautinger
stellt sich vor

„Zielführen im Zutrau-
en“ weist den Weg zum 
eigenen Potenzial.
Unternehmensberatung, 
Unternehmensorganisati-
on und Coaching.
Angebotsspektrum:
> Intuitives Bogenschießen, Frei-
zeitaktivität, Gruppenevents für 
Groß und Klein
> Kommunikation, Erfolgsopti-
mierung, Mitarbeitermotivation 
für Unternehmen und Institutio-
nen
> Coaching, Anleitung, Beglei-
tung für Einzelpersonen und 
Gruppen

Kontakt:
8162 Passail, Auen 21
Tel.: 0660/4565331 

www.zielführen.at

lität sowie Handschlagqualität und 
ist weit über das Almenland hinaus 
als Vorzeigeunternehmen bekannt.
Und das beweist das Unternehmen 
durch die hohe Qualität der ausge-
führten Arbeiten.
Ende April lud Baumeister Feldgrill 

im Rahmen eines „Tag der offenen 
Tür“ zu einer großen Feier ein. In 
diesem Rahmen erhielt die Firma 
auch eine weitere Auszeichnung 
und zwar von der Wirtschaftskam-
mer Steiermark für unternehmeri-
sche Leistungen.
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Neue Photovoltaik-Bürgerbeteiligung
Am Dach der Stocksport-
halle wird bald Sonnen-
strom produziert und alle 
Passailer können sich 
daran beteiligen!

Bereits im Vorjahr wurde in Passail 
eine Sonnenstromanlage als Bür-
gerbeteiligungsmodell errichtet. So 
entstanden auf vier öffentlichen Ge-
bäuden der Gemeinde auf der NMS, 
der Volksschule, dem Kindergarten 
und dem Freizeitcamp Photovolta-
ikanlagen mit insgesamt 200 kW, 
an denen sich die Bürger durch den 
Kauf von Photovoltaikmodulen be-
teiligt haben. 
Das erfolgreiche Modell wird nun 
mit einer weiteren Sonnenstrom-
anlage auf der Stocksporthalle mit 
120kW fortgesetzt. Diese umwelt-
freundliche Anlage wird Strom für 
weitere 36 Passailer Haushalte 
bereitstellen und unterstreicht die 
Führungsrolle der Gemeinde Pas-
sail bei der Nutzung von erneuer-
baren Energien im Almenland. Die 
RS Photovoltaik Betreiber GmbH 

mit der Marke „Sonnengewinn.at“ 
rechnet auch bei diesem Projekt mit 
einer regen Beteiligung der Bürger 
und lädt alle Passailer  dazu ein, sich 
am neuen Sonnenstromprojekt zu 
beteiligen. 
Unter www.sonnengewinn.at oder 
im Bürgerservicebüro der Gemein-
de Passail kann man sich anmelden, 
um detaillierte Informationen zum 
Projekt und zur Beteiligung zu erhal-
ten.
Für Fragen steht Ihnen Hubert  
Steiner unter 0664/73 31 90 70 
(oder Email) gerne zur Verfügung. 
„Wir freuen uns, ein weiteres öko-
logisches Projekt in unserer Heimat-
region realisieren zu können und 
bedanken uns bei der Gemeinde 
Passail für die hervorragende Zu-
sammenarbeit“.

Kontakt:
sonnengewinn.at
RS Photovoltaik Betreiber GmbH
8160 Weiz, Gleisdorfer Straße 114
Tel. 0664 / 154 8575

www.sonnengewinn.at

Ein ganz besonderer
Milchautomat

Bei Fam. Klammler, di-
rekt im Ortszentrum von 
Passail, gibt es einen Ab-
Hof-Milchautomaten.

Täglich von 6:00 bis 20:00 Uhr 
frische Milch, auch an Sonn- und 
Feiertagen, in bester Qualität und 
naturbelassen selbst abfüllen - 
das ist beim Milchautomat von 
Fam. Klammler in der Hintergas-
se in Passail möglich.
> 1 Liter um nur € 0,80 
> täglich frisch
> mit Vitaminen und natürlichem
    Fettgehalt
> gentechnikfreie Fütterung
> umweltfreundlich - da keine
    Verpackung
> mitten im Ortszentrum Passail

20 Jahre Reitcenter Windisch
Anlässlich des 20-jährigen 
bestehens des Pferde-
zucht- und Einstellbetrie-

am 30. Juli ein Reitturnier 
mit abendlichen Country-
fest statt.

Die Reitveranstaltung mit eigener 

Maßschneiderei
Marialuise in Arzberg

„Ich entwerfe mit Ihnen 
individuelle Kleidung“.

Kontakt:
Schneidermeisterin
Marialuise Reisinger
Arzberg 149a, 8162 Passail
Te.: 0664 73907752

www.marialuise.at

Sunhill-Ranch-Trophy beginnt am 
Freitag 19:00 und hat am Samstag 
mit dem Finale der „open Klas-
se“ um etwa 16:00 ihren reiterli-
chen Höhepunkt. Mit Livemusik 
und ausgewählter Kulinarik vom 
Gasthaus Schober wird ab 19:00 
„echtes Landleben“ gefeiert. Die 
Veranstalter freuen sich auf ein 
zahlreiches Kommen. Näheres auf  
www.painthorse.at.
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VEREINE & KÖRPERSCHAFTEN

Eisstock Bundesmeisterschaft in der Stocksporthalle
Am Donnerstag, dem 5. 
Mai fand in Passail die 18. 
Sportunion Bundesmeis-
terschaft im Stocksport 
der Herren statt. 12 Mann-
schaften spielten das 
Turnier auf sehr hohem 
Niveau.

Verdienter Sieger wurde zum ersten 
Mal die SU Altenberg aus Oberös-
terreich vor dem ESV Eisblume Prü-

Bei der Siegerehrung konnte auch 
Frau Bürgermeisterin Mag. Eva Kar-
rer begrüßt werden. 
Ein großes Lob gilt der Sektion 
Stocksport von der Sportunion Pas-
sail für die mustergültige Durchfüh-
rung unter der Leitung der Sektion 
Stocksport Passail.

Terminankündigung: Staatsmeisterschaft Damen
25 + 26.Juni 2016
Stocksporthalle Passail

13 Teams spielen in zwei Tagen 
um den österr. Meister-Titel.

Mit dabei sind 5 steirische Teams:  
Weiz Nord, Pischelsdorf, Vornholz, 
Riegersberg und HSV Gratkorn 
sowie Mannschaften aus Oberös-
terreich, Kärnten, Niederösterreich 
und Salzburg.

Was tut sich so bei Leib&Söl?
In diesen wechselhaften 
Zeiten, in denen wir uns 

-
türlich auch bei Leib&Söl 
so einiges, das uns vor 
Herausforderungen stellt.

So haben uns im letzten halben Jahr 
3 betreute MitarbeiterInnen verlas-
sen, da sie einen dringenden Wohn-
bedarf hatten, wir diesem Bedarf 
zur Zeit leider kein Angebot gegen-
über stellen können und die neue 
Betreuungseinrichtung in St. Rup-
recht Wohnplätze nur in Kombinati-
on mit Tagesstättenplätzen vergibt.
Bezüglich der Nachbesetzung der 
frei gewordenen Plätze und dem 
Druck der Landesregierung, An-
fahrtskosten möglichst gering zu 
halten, wurde uns deutlich, dass 
Passail (noch) nicht „im Zentrum 
des Universums“ liegt.
Wir haben nun wieder mehrere 
Betreuungsplätze zu vergeben und 

werden uns für die Zukunft überle-
gen, wie & wo wir auch betreute 
Wohnplätze für Menschen mit Be-
hinderungen anbieten können.
Erfreulich ist jedenfalls, dass sich 
unser neuer Produktionsschwer-
punkt „Keramik“ sehr kreativ und 
freudvoll entwickelt und auch unser 
Garten, den wir für die Selbstver-
sorgung mit biologisch wertvollen 
Produkten verwenden, wieder in 
vollem Wachstum steht.
Seit letztem Jahr gibt es durch die 
neu angemieteten Räumlichkeiten 
in der Obergasse 5 (ehem. Frisier-
salon „Anneliese“) auch vermehrt 
die Möglichkeit, gesundheitsför-
dernde Maßnahmen (wie Massage, 
Entspannung, Bewegung, Sport) für 
unsere betreuten MitarbeiterInnen 
anzubieten.
Im Mai wurde uns auch ein toller 
„Outdoor-Erlebnistag“ von „Stress-
less Rock“ gesponsert.
Ebenfalls seit letztem Jahr gibt es 
eine Kooperation mit den regionalen 

Flüchtlingsquartieren, aus denen 
Asylwerberinnen im Auftrag der 
Gemeinde in der Leib&Söl-Küche 
mithelfen und so neben einer lehr-
reichen, sinnvollen Beschäftigung 
auch soziale Integration erfahren 
können. Diesbezüglich kommen wir 
auch in einem Bericht des ORF Stei-
ermark vor.
Vorankündigung: Der nächste gro-

am 24. September 2016 bei der 
Tagesstätte Passail statt.
Infos oder Rückfragen bei Horst 
Pessl (0664/1511033), direkt in der 
Tagesstätte (03179/27017) oder  
unter www.leibundsoel.at.
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Viel los bei der Freiwillige Feuerwehr Neudorf

Sonntag, 
10. Juli 2016
ab 9:30 Uhr 

Rüsthaus Neudorf
Eine Abordnung der FF Neudorf gratulierte 
HLM Auer Alfred zu seinem 70. Geburtstag im 
Seniorenheim Eschenhof in Semriach.

Florianisonntag der FF Passail am 1. Mai 2016
Der diesjährige Floriani-
sonntag war ein histo-
risches Ereignis für die 
Passailer Feuerwehr und 
für die Pfarre Passail.

Erstmalig seit dem Bestehen der 
FF Passail im Jahr 1885 wurde der 
Pfarrgemeinde eine Statue vom 
heiligen Florian übergeben. Kom-
mandant Franz Greimel zeigte sich 
stolz, dass dies in seiner Amtszeit 
geschehen ist.
Mit Ing. Gerhard Feldgrill wurde ein 
langjährigen Kamerad für seine Ar-
beit in der Feuerwehr mit dem Ver-
dienstabzeichen der 2. Stufe ausge-
zeichnet.
Weiters ist die Angelobung der Ka-

meraden in den Aktivstand mit der 
Gelöbnisformel immer ein schönes 
Ereignis, da die FF Passail sehr stolz 

ist, dass man wieder mit jungen 
Feuerwehrkameraden für den Ein-
satz gestärkt wurde.

Programm
> Begrüßung
> Hl. Messe mit FKUR Kuchler 
und FKUR Benedikt Fink
> Frühschoppen mit der Musik-
kapelle Neudorf und anschlie-
ßend mit den 3 Mareinern 
„unplugged“

Sommerfest und Fahrzeugsegnung

Bericht der Passailer Tennis Sektion
Die Freiluftsaison hat 
wieder begonnen! Unser 
neuer Platzwart Richard 
Schneeberger sorgt für 
perfekte Tennisplätze.

Der UTC Passail freut sich auf zahl-
reiche Tennissportler und Gäste 
sowie auch wieder auf neue Mit-
glieder.
Der UTC Passail ist stolz darauf, 
heuer in fünf Meisterschaften des 
steirischen Tennisverbandes vertre-
ten zu sein:

MS U13 Mädchen
MS Damen  2.AK
MS Herren   2.AK 
MS Senioren 55 +
Ostersteirer Cup

Auch heuer gibt es wieder in den 
9 Ferienwochen den beliebten 
Tenniskurs um € 2,- pro Stunde.
Für die Tennisausbildung bzw. Ten-
niskurse, nehmen Sie bitte direkt 
mit unseren Tennislehrern Kontakt 
auf:
Andreas Perl (0664 383 1183 )
Hubert Suppan (0664 122 9610)

Kontakt bez. Mitgliedschaft & Info:
Obm. Heinz Kalcher
Tel. 0664 80117 71193
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Auszeichnungen für den Musikverein Arzberg
Kapellmeister Herbert Rei-
singer, Obmann Wilfried 
Lembacher und Bgm. Eva 
Karrer wurden Mitte Mai in 
die Aula der alten Universi-
tät nach Graz eingeladen.

Dort wurden dem Musikverein Arz-
berg der Steirische Panther und 
der Robert Stolz Preis verliehen. 
Überreicht wurden die Auszeich-
nungen von LH Hermann Schützen-
höfer und Hans Stolz – dies ist der 
Urenkel des Komponisten Robert 
Stolz – und den Vertretern des stei-
rischen Blasmusikverbandes. Es ist 
dies der 3. Steirische Panther und 
der 2. Robert Stolz Preis für den 
Musikverein. 

Frühlingskonzert des Musikvereins Arzberg
Am Samstag, den 16. Ap-
ril, war es wieder soweit: 
Das alljährliche Frühlings-
konzert des Musikvereins 
Arzberg fand statt.

Der gefüllte Mehrzwecksaal in Arz-
berg wurde von Moderator Otto 
Schinnerl durch den abwechslungs-
reichen Abend begleitet. 
Das vielfältig einstudierte Konzert-
programm von Kapellmeister Her-
bert Reisinger begann heuer mit 
dem „UNO – Marsch“ von Robert 
Stolz. Weiter‘s im Programm waren 

die bekannte Ballettmusik „SAGA“, 
sowie „Showtime“, „Besame 
Mucho“, „Fly me to the moon“ 
und „The Second Walz“. Das dra-
matische Stück „And the Angels 
Called“, sowie die böhmische Pol-
ka „Musikantensehnsucht“ und 
der Abschlussmarsch „Stars and 

Stripes Forever“ oder auch bekannt 
unter „Dem Sternenbanner“ durf-
ten im abwechslungsreichen Pro-
gramm nicht fehlen. 
Dieser gelungene Konzertabend 
fand bei einem gemütlichen Zusam-
mensein mit Gästen und Musikern 
seinen Ausklang. 

Der ÖKB Neudorf lud zum Schöckl-Wandertag ein
Am Samstag, dem 21. 
Mai 2016 - bei herrlichem 
Frühsommerwetter - trafen 
sich die Wanderbegeister-
ten Kameraden und Fah-
nenpatinnen beim Park-
platz Schöcklkreuz.

Los ging es von dort für jene die den 
Fußmarsch auf den Berg bevorzug-
ten, einige entschieden sich für die 
Weiterfahrt nach St. Radegund und 

nutzten die Seilbahn.
Danach ging es in kameradschaftli-
cher Runde zum gemeinsamen Mit-
tagessen ins Gasthaus.
Ziel war eine  Wanderung über das 
Schöckel Plateau.  Bei wunderschö-
ner Aussicht wandten wir unsere 

Blicke auf das beindruckende Pano-
rama unserer neuen Großgemeinde 
Passail.
Zum Abschluss gab es noch ein 
gemütliches Beisammensein beim 
Gasthaus Jägerwirt. 

Text: ÖKB Neudorf
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LJ Passail-Hohenau: Vereinsvorstellung als Gedicht
Liabe Leit, schauts her ge-
nau, wir sans die Landju-
gend Passail – Hohenau!

Knapp 60 Mitglieder zählt unser  
Verein, könnts euch denken, was 
das für ein Spaß tut sein!
Sportlich sind wir allemal nicht so 
schlecht, da kam uns der heurige 
Sieg beim Sensenmähen gerade 
recht!
Brauchtum wird bei uns intensiv  
gelebt, weil Osterkreuz und Mai-
baum rechtzeitig steht.
Unser Theater steht bei jedem ganz 
fett im Kalender, dabei wird gelacht, 
bis spät in die Nacht.
Alle Pensionisten freuen sich schon, 
wenn wir kommen zur Weihnachts-
aktion. Ein kleines Andenken brin-
gen wir, und trinken dann ein Gla-
serl Bier.
Zu Neujahr bringt Glück unser Ball, 
da starten wir gemeinsam ins Jahr: 
Genial!

Und zu guter Letzt: Unser 0 – 8 – 15 
Fest! Da kriegt keiner gnua, drum 
bleiben alle bis 6 in da Fruah!
Um is dann unser Jahr, wir wieder-
holen das Ganze, das ist klar!

Ortsversammlung der Rot-Kreuz Dienststelle Passail 
und Frühschoppen im Pfarrhof
Am 9.4.2016 fand beim GH 
Schöckelnickl  die Ortsver-
sammlung der Rotkreuz-
Ortsstelle Passail statt.

Frau Bürgermeisterin Mag. Eva Kar-
rer folgte der Einladung und bedankt 
sich in ihren Grußworten für die Ar-
beit, die vom Roten Kreuz Passail 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
geleistet wird. 
Der ausführliche Tätigkeitsbericht 
des Jahres 2015 wurde von Orts-
stellenleiter Ing. Bernd Winter ei-
nerseits mittels eindrucksvoller Prä-
sentation dargestellt, aber auch in 
gebundener Form an alle Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter überreicht.
Ein Dankeschön gilt den Gemein-
den des Ausfahrtsgebietes sowie 
der Bezirksstelle Weiz für die gute 
Zusammenarbeit, vor allem jedoch 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

tern der Ortsstelle Passail für ihre 
regelmäßige Einsatzbereitschaft 
aus Liebe zum Menschen. Den Kol-
leginnen und Kollegen, die eine Be-
förderung oder eine Auszeichnung 
erhalten haben, gratulieren wir sehr 
herzlich.

Fakten 2015:
Mitarbeiterstand: 83
Gesamtstunden: 17.913
Einsätze: 2.050
Kilometer: 70.118

Das Frühschoppen der RK-
Ortsstelle Passail am 29. 
Mai 2016 war wieder sehr 
gut besucht. Glückshafen, 
Schätzspiel, musikalische 
Unterhaltung und eine 
tolle Kulinarik inklusi-
ve Weinstand lockten 
viele Gäste zum Passailer 
Pfarrhof. Vielen Dank an 
die Bürger und Betriebe 
des Ausfahrtsbereiches 
für den Besuch und für die 
vielen Preisspenden.
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Die Jagdgesellschaft Haufenreith stellt sich vor
Das Jagdgebiet Haufen-
reith erstreckt sich über 
einer Fläche von 728 Hek-
tar und einer Seehöhe von 
650 Meter bis 1050 Meter.

Hauptwildart ist das Rehwild, in der 
Weizklamm das Gamswild und das 
Muffelwild im Sattelgebiet.
Die Jagdgesellschaft besteht seit 
1980, der damalige Obmann Eu-
stach Kreimer hat sie gegründet. 
1989 wurde Franz Fetz Obmann 
und seit 1998 ist Johann Rumpl 
Obmann der Gesellschaft. Mit der 
heuer neu beginnenden Jagdperio-

de besteht die Gesellschaft aus 11 
Mitgliedern. Jeder, der in der KG 
Haufenreith wohnhaft ist und die 
Vorraussetzungen mitbringt, hat die 
Möglichkeit der Jagdgesellschaft 
beizutreten.
Die Jagdgesellschaft ist immer um 

ein gutes Verhältnis zu den Bauern 
bemüht, welches derzeit auch be-
steht. Der Obmann möchte sich auf 
diesem Wege bei den Bauern und 
Grundbesitzern sehr herzlich für das 
Verständnis für die Jagd bedanken.

Text: Obmann Johann Rumpl

Osterspielen der Musikkapelle Neudorf
Das traditionelle Oster-
spielen der Musikkapelle 
Neudorf fand im heurigen 
Jahr in den Siedlungen von 

Siedlung statt.

Peter Kahr, Obmann der Musikka-
pelle Neudorf bedankt sich im Na-
men aller bei den Haushalten für 
die Gastfreundlichkeit und die gute 
Bewirtung.

Der Elternverein Passail lädt zum

Schulschlussfest
für alle Schulen im Passailer Raum

Mittwoch, 6. Juli 2016
NMS Passail, ab 11:30 Uhr

> Für das leibliche Wohl sorgt Ranner Ridi: Schnitzel mit Kartoffelsalat 
    oder Hot Dog
> Hausgemachte Mehlspeisen und Getränke 
> Eis & „frisches“ Popcorn vom Cafe Niederl
> Großer Glückshafen! Tolle Preise !!! 3 Lose um € 2;  
    Verlosung der Hauptpreise 16:00 Uhr

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Einschreibung in die
Musikschule

Passail:
Dienstag, 21. Juni 2016
14:00 bis 16:30 Uhr
für die Schüler des Passailer 
Kessels im Büro der Musik-
schule.

Semriach:
Am Donnerstag, dem 23. Juni. 

Einschreibung in der Volksschule 
Semriach statt.

Leihinstrumente können von der 
Musikschule, sowie den Musik-
vereinen größtenteils zur Verfü-
gung gestellt werden.



27

SOZIALES

Maibaumaufstellen im Seniorenheim Kamillus
Wie jedes Jahr wurde auch 
heuer wieder traditionsge-
mäß von der Landjugend 
Hohenau-Passail beim 
Seniorenheim Kamillus ein 
Maibaum aufgestellt.

Da es der Wettergott am 1. Mai lei-
der nicht so gut gemeint hat, fand 
das Maibaumaufstellen etwas ver-
spätet am Feiertag Christi Himmel-
fahrt statt. Die Kamillus-Bewohner 
freuen sich jedes Jahr auf dieses Er-
eignis, welches natürlich auch mu-
sikalisch umrahmt wird. Sara und 
Florian Lipp sowie Jakob Klammler 

-
jugend beim Graben und Aufstellen 
anzufeuern. Die Bewohner dank-
ten es mit viel Applaus und freuen 
sich über ihren Maibaum, der auch 

heuer wieder, so wie in den Jah-
ren zuvor, von Familie Franz Lipp 
aus Haufenreith gespendet wurde. 
Beim Sommerfest des Seniorenhei-
mes wird der Maibaum dann wieder 
mit Musik und Schuhplattln von der 
Landjugend Hohenau-Passail zu Fall 
gebracht.

Freie Wohnung im 
betreubaren Wohnen

45 m² barrierefrei
sonnige Lage + Terrasse

Kontakt:
Marktgemeinde Passail
Frau Isabella Leitner
03179 23300-22

KONTAKT:
Besuchs- u. Begleitdienst

Ortsstelle Passail  

8162 Passail

Ansprechperson: 

Renate Kofler
renate.kofler@st.roteskreuz.at

0676/3570018
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Möchten Sie ehrenamtlich mitarbeiten?
Rotes Kreuz Passail - Besuchs- und Begleitdienst
Sie suchen eine sinnvolle Freizeitgestaltung, Gemeinschaft, Anerkennung 
und Wertschätzung? Bei uns sind Sie richtig. Herzlich willkommen!

Ihre Aufgaben:
Sie spenden Ihre Zeit und besuchen regelmä-
ßig betagte Menschen zu Hause, im Kranken-
haus oder in Senioreneinrichtungen.

Sie begleiten rüstige Senioren im Alltag zum 
Einkaufen, beim Spazieren gehen oder zu 
Arztbesuchen.

Sie führen Gespräche, hören aktiv zu und bele-
ben Erinnerungen.

Sie fördern die Feinmotorik der Klienten durch 
Basteln, Handarbeiten oder trainieren das Ge-
dächtnis bei Gesellschaftsspielen. 

Ihre Zeitspende: 

Fronleichnamsprozession beim Kamillusheim
Wie schon im vorigen Jahr 
war auch heuer wieder 
der Schlussaltar der Fron-
leichnamsprozession beim 
Seniorenheim Kamillus.
Für die Menschen im Kamillusheim 
ist es jedes Jahr ein sehr freudiges 

Ereignis, hat doch Fronleichnam 
-

wohner eine sehr wichtige Rolle 

gespielt. Auf diese Art und Weise 
wird den Bewohnern und auch den 
Mitarbeitern von Seiten der Pfarrge-

meinde gezeigt, dass sie 
ein Teil der Gesellschaft 
und des öffentlichen Le-
bens sind. Auch im Sinne 
der Philosophie des Hau-
ses Kamillus. 
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Wer und was steckt hinter 
dem Projekt „Naturnahes 
Garteln“ in Passail?

Zur Belebung des Tagestourismus 
in unserem Ort entstand in einer 
Visionsgruppe die Idee vom „jun-
gen Garteln“ und wurde in weiterer 
Folge von Frau Gabriele Reiterer 
(Tourismusverein Passail) in Zu-
sammenarbeit mit einigen Gewer-
bebetrieben (Wirtschaft Passail) 
und der Marktgemeinde Passail 
umgesetzt. Es ist ein tolles Gemein-
schaftsprojekt, bei dem sogar die 
Kleinsten in den Kindergärten lusti-
ge Gartenideen kreieren.
Begonnen wird das Gartenjahr im 
Frühling mit einem Workshop im 
Rathaus Passail, wo neue Ideen 

ausgesucht werden. An dieser Stel-
le ein Dankeschön an die vielen 
kreativen freiwilligen Garten-
freunde, die ständig dazu beitra-
gen, aus unserem Ort etwas ganz 
Besonderes zu machen.
Die schönen Vogelscheuchen (Al-
legorien), Naschgärten mit fruchti-

NATURNAHES GÄRTNERN

Sie haben Interesse an 
einer Führung?

Die „BEETschwestern“ 
- ein kreatives ortskun-
diges Team führen Sie 
zu den Plätzen über den 
Marktplatz und erklären 
die Entstehung, Sinn und 
die Hintergründe der ein-
zelnen Projekte. Weiters 
erhalten Sie historische 
Infos über Passail und 
Tipps über das Naturnahe 
Gärtnern.
Dauer: ca. eine Std.
Führungen: Mai – Oktober
Preis : 3,00 Euro pro Person
Anfragen bei Gabriele Reiterer: 
0664/35 54 931

Schatzkartenrallye 
in den Sommerferien
L U S T I G – I N T E R E S S A N T –
SPASS Speziell für Kinder und  
Jugendliche: Jeden Mittwoch um 
10 Uhr Treffpunkt Höchstbeet am 
Marktplatz 
Keine Anmeldung & kostenlos!

gen Beeren, lustige Kleinstgärten 
in Einkaufswägen, Erdbeeren, die  
aus der WC-Muschel ranken oder 
beispielsweise die von den Volks-
schulkindern gestaltete Eisenbahn 
am Marktplatz, bringen viele Gäste, 
aber auch die Bewohner von Pas-
sail zum Staunen. Es wird auch auf 
naturnahe Gestaltung großer Wert 
gelegt. So gibt es den Bauerngarten 
und Vogerlsalatgarten mitten am 
Marktplatz, ein Nützlingshaus vor 
der Raiffeisenbank oder den Zwer-
gerlnaschgarten im Pfarrhof – all das 
macht unser Passail einzigartig und 
naturnah.

Was ist die Schatzkarte?
Die Passailer Garten-Schatzkarte 
verbindet einerseits naturnahe 
Plätze mit kreativen, ja teilweise 
sogar schrägen Gartenbeeten. Mit 
der Garten-Schatzkarte halten Sie 
eine genaue Beschreibung in Hän-
den und können sich selbstständig 
auf die Suche nach den einzelnen 
Beeten am Marktplatz und näheren 
Umgebung machen oder aber Sie 
nützen die Gelegenheit einer Füh-
rung durch unsere fachkundigen 
„BEETschwestern“. 

Allegorien am Marktplatz. Die Darstellung von drei weisen Frauen oder die 
schönsten Vogelscheuchen der Steiermark?

Die Beetschwestern
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Die Empfehlung unserer Imker
Ein Garten kann viel mehr 
sein als nur Gemüsefeld.

Wenn wir diesen entsprechend 
reichhaltig mit unterschiedlichen 

Oase der Entspannung und Natur-
beobachtung werden. 
Ein gutes Beispiel dafür sind die al-
ten Bauerngärten. In diesen waren 
immer Blumenreihen zwischen die 

-
zulocken. 
Das naturnahe Gartln, schafft einen 
ganzheitlichen Garten, wo mög-

-
den. 
Damit Bienen und andere Nutzin-
sekten den Garten beleben, müs-
sen wir ihnen aber einen „gedeck-
ten Tisch“ bieten.

Text: Peter Lohr, Bienenzuchtverein

Am Marktplatz wachsen Riesenpilze? Gestaltet von den Schülern der NMS Passail in 
Zusammenarbeit mit unseren Gärtnerinnen und Renate Gruber von Blumen Iberer.

Besonders gut eignen sich dafür: 
Lavendel - bietet den Bienen von 
Juni bis August würzigen Nektar 
und kann dann in getrockneter Form 
in kleinen Säckchen als Motten-
schutz im Kleiderkasten verwendet 
werden.
Ringelblume – lockt die Bienen 
durch ihren reichhaltigen Blütenpol-
len an. Sie ist für ihre Verwendung 
für Tee und selbst zubereiteten Sal-
ben bekannt.
Thymian – blüht von Juni bis in den 
Herbst hinein wird von den Bienen 

Küchengewürz da.
Goldmelisse – die Bienen lieben 
sie. Oft sind gleich mehrere Bienen 
auf einer Blüte anzutreffen. Ihre Blü-
tenblätter sind für die Zubereitung 
von Säften sehr beliebt.
Himbeere – sie liefert den Bienen 
süßen Nektar. Als Gegenleistung 
bestäuben sie die Blüten und es 
entstehen reichlich Früchte.
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» Gerti Anhofer: 

Die erste Hälfte des Kultur-
jahres ist bald vorbei, aber es 
warten noch tolle Veranstal-
tungen in diesem Jahr auf Sie!

KULTUR IN PASSAIL

Mit freundlicher Unterstützung:

Marion Petric alias 
Fisch Grete

und das Kammerl des 
Schreckens

Freitag, 
23. September 2016 
Kultursaal Passail
Beginn: 20:00 Uhr
Einlass 19:00 Uhr

Marion Petric
Die einzige weibliche Promi-
nenten-Stimmenimitatorin Ös-
terreichs
Ein mysteriöser Mord im Shop-
ping-Paradies, a „tote Leich“ mit 
verdächtigen Hinweisen und ein 
Kr imi-Autor, 
der das Ge-
schehen von 
seinem „Kam-
merl des 
Schreckens“ 
aus diktiert?

POPVOX
A Capella Konzert

POPVOX ist ein einzigartiger 
Pop- und Gospel-CHOR.
Das besondere an POPVOX ist die 
Tatsache, dass jede Sängerin / je-
der Sänger solistisch mikrofoniert 
ist und so Ensemble- und Chor-
sounds gezaubert werden kön-
nen, die im Genre „Chor“ eben 
einzigartig sind. Der Chor hat mehr 
als 200 Live-Acts hinter sich und 
durfte alle großen Konzerthallen 

Samstag, 
15. Oktober 2016
Kultursaal Passail
Beginn: 20:00 Uhr
Einlass 19:00 Uhr

De Zwa
P. Karner & H. Pekar

„De Zwa“ geht es in keinster 
Weise um Lagerfeuer-Musik oder 
Schul-Skikurs-Entertainment, viel-
mehr zeigen sie mit eigenen Inter-
pretationen, dass diese Musikrich-
tung zurecht seit mittlerweile 45 
Jahren ihren Stellenwert hat. 

Veranstalter: 
Erich Fuchs  (ORF Steiermark)
mit Unterstützung von KiP

Freitag, 
4. November 2016
Kultursaal Passail
Beginn: 20:00 Uhr
Einlass 19:00 Uhr

in Österreich bespielen. Verschie-
dene Fernsehauftritte runden die 
vielseitige Arbeit ab. 

KiP-Sommerkino

Film:
Unter Freunden

Montag, 
18. Juli 2016 

Arena der NMS Passail
(bei Schlechtwetter

 im Kultursaal)
Beginn: 21:00 Uhr
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Kommentare aus dem KiP-Team
Andrea Pucher:
Unsere Vorverkaufs-
stellen in Passail 
(Marktgemeindeamt, 
Raiffeisen-
Bank, Marktcafe 
Häusler, Hexenstubn 

Christian und Blumenhandwerk Kal-
cher haben für alle Veranstaltungen 

Karten können auch ONLINE unter 
www.passail.at/de/kultur bestellt 
werden. Ich freue mich, dass der 
Online-Kartenverkauf so gut ange-
nommen wird. Wir würden es sehr 
begrüßen, wenn unsere Feedback-
Bögen auch genutzt werden könn-
ten. Infotelefon:  0664-4426933

Sandra Harb:
Möchten Sie über 
durchgeführte Events 
informiert werden? 
Es lohnt sich der Be-
such unserer Home-
page, die auch unter  

kultur.passail.at zu erreichen ist. 

die jeweiligen Informationen.

Andreas Schinnerl:
Das dritte Jahr  im 
Team von KIP bedeu-
tet für mich Ehre und 
Herausforderung zu-
gleich. Wichtig ist mir 
ein breit gefächertes 

Kulturangebot, das möglichst viele 
Interessen und Neigungen berück-
sichtigt. Mein besonderes Anliegen 
ist A-cappella-Gesang im jährlichen 
Angebot. Freuen Sie sich heuer auf 
die professionelle Grazer Gruppe 
POPVOX im Oktober.

Mag. Horst Pessl:
Der Begriff Kultur ist 
derart vielfältig, dass 
der Auftrag „Kultur-
vermittlung“, welcher 
uns von der Marktge-
meinde Passail über-

tragen wurde, viel Spielraum zur 
Gestaltung offen lässt. Was wollen 
wir, die wir im „Kultur-Ausschuss“ 
sitzen, euch an Kultur vermitteln? 
Wieweit ist es uns möglich auch 
eure Vorschläge aufzugreifen? Wo 
liegt eine gute Balance zwischen 
Unterhaltung & Erkenntnisgewinn?
Im Bemühen, mit unserem Kultur-
angebot in „Tuchfühlung“ mit den 
hier ansässigen Menschen zu blei-
ben, gibt es 2017 wieder ein „Kul-
tur aus Passail“. Waren es 2014 die 
„Passailer Bands – einst & jetzt“, so 
werden wir nächstes Jahr in erster 
Linie jungen Künstlern aus der Groß-
gemeinde eine Plattform bieten. Ob 
Jungformationen, Bandprojekte, die 
noch  vorwiegend auf „Freundes-
Festen“ spielen oder Amateure, die 
sich erstmals an die Öffentlichkeit 
wagen – wir bieten diesen Künst-
lern im Sommer 2017 die Gelegen-
heit, ihr Können vor versammeltem 
Publikum in einem Kurz-Auftritt zu 
präsentieren.
Ab sofort können junge Passailer 
Künstler ihr Interesse am Mitwirken 
an dieser Veranstaltung bei Gerti 
Anhofer unter 0664-4426933 kund 
tun. Wir freuen uns auf euch!   

Mag. Werner Maier:
Ich habe in den 90er 
Jahren zusammen mit 
Ing. Herbert Gscha-
nes und Dr. Armin 
Scheel die Arbeits-
gruppe „KULTUR IN 

PASSAIL“ im Namen der Gemeinde 
gegründet. Wir waren schon damals 
sehr bemüht, bekannte Interpreten 
aus den Genres Musik und Kabarett 
sowie Vernissagen und Straßen-
künstler nach Passail zu holen.  Es 
gab auch eindrucksvolle klassische 
Konzerte in der Lindenbergkirche. 
Seit nunmehr 7 Jahren gibt es nun 
ein neues Team unter der Federfüh-
rung von Frau Gerti Anhofer. Sie, 
liebe Kulturfreunde, werden noch 
viele erstklassige Veranstaltungen 
von KIP genießen können.

Franz Schinnerl:
Künstler und Besu-
cher brauchen Räum-
lichkeiten und Infra-
struktur. Ich bin stolz, 
dass wir in Passail 
über diesen modern 

ausgestatteten Kultursaal verfügen, 
welcher wirklich ideal für unsere 
Veranstaltungen ist. Die Raumakus-
tik spielt hier eine große Rolle.

Josef Hausleitner:
Ich unterstütze das 
Team von „Kultur in 
Passail“ bei der Öf-
fentlichkeitsarbeit, 
indem ich für die Re-
gion das Plakatieren 

übernommen habe.

Vizebürgermeister
Siegfried Stadlhofer:
Ein besonderes Kon-
zert für alle Fans des 
Austropops ging am 
Mittwoch, den 4.Mai 
im Kultursaal Passail 

über die Bühne. Kein Geringerer 
als Wilfried, bekannt auch als „ro-
ckende Rampensau“, der ab den 
1970ern im deutschsprachigen 
Raum Berühmtheit erlangte, konnte 
mit seiner neuen Band für ein Kon-
zert gewonnen werden. 
Sein musikalisches Schaffen um-
fasst allerdings auch zahlreiche an-
dere Genres, von Blues über Rock 
bis zu eigenwilligen Popsongs, wie 
Orange und Highdelbeeren. Sei-
ne größten Erfolge, zu denen auch 
Lauf, Hase, lauf zählt, feierte er in 
den 1970er- und 1980er-Jahren.
Von 1978 bis Mitte 1979 war Wil-
fried auch Sänger der Ersten Allge-
meinen Verunsicherung (EAV). Er 
ist nicht nur auf dem Debütalbum 
1. Allgemeine Verunsicherung zu 
hören, er war mit der Band auch auf 
Tournee.
1988 vertrat er Österreich mit 
Lisa Mona Lisa beim Grand Prix 
d’Eurovision de la Chanson.
Dieses außergewöhnliche Konzert 
mit den genialen Musikern seiner 
neuen Band wird allen Fans in bes-
ter Erinnerung bleiben. Ein herzli-
cher Dank gilt hier dem gesamten 
Team von „Kultur in Passail“, insbe-
sondere Gerti Anhofer, die sämtli-
che Korrespondenz mit den Künst-
lern führt und auch die Verträge mit 
ihnen abwickelt.
Ich selbst ließ es mir nicht nehmen, 
als ehemaliger DJ und Fan des Aus-
tropops, meine eigenen Singles von 
Wilfried persönlich signieren zu las-
sen.
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Termine vormerken:
24. Juni 2016
Tag der offenen Tür und 
Wappenverleihung  
ab 15 Uhr, Festakt um 17 Uhr
Rathaus Passail

25.+26. Juni 2016
Stocksport-Staatsmeister-
schaft der Damen
Stocksporthalle Passail

26. Juni 2016
Petrifest am Fischteich
Hl. Messe um 11:15 Uhr

2. Juli 2016
Mini-Euro des FC Passail am
Sportplatz Passail

2.+3. Juli 2016
Scheißhäuslrennen des 
Sparvereines Taxwirt

6. Juli 2016
Schulschlussfest des  
Elternvereines, ab 12 Uhr,  
Neue Mittelschule Passail

9. Juli 2016
Musiker-Kesseltreffen im
Pfarrhof Passail

10. Juli 2016
Sommerfest der FF Neudorf
+ Fahrzeugsegnung, ab 9:30 Uhr

10. Juli 2016
Wanderung des Alpenvereins
Passail, Klettersteig

16. Juli 2016
Kleinfeld-Fußballturnier von 
Ajax Osser am Sportplatz Hohe-
nau, ab 11 Uhr
Anmeldungen: Herbert Ponsold
(0664 45 39 812)

17. Juli 2016
Jakobisonntag Pfarrfest in 
Arzberg, Hl. Messe um 10 Uhr

17. Juli 2016
Wanderung des Alpenvereins
Passail, Seckauer Zinken

18. Juli 2016
KiP - Sommerkino – Film: 
„Unter Freunden“
21 Uhr, Arena der NMS (bei 
Schlechtwetter im Kultursaal)

24. Juli 2016
Annasonntag am Lindenberg
ab 8:30 Uhr, Kirche St. Anna
+ Met und Lebkuchen von den
Passailer Imkern

30. Juli 2016
Gasserl-Stocksportturnier 
des FC Passail, Freizeitzentrum

30. Juli 2016
Reitturnier & Countryfest 
Reitcenter Windisch, Auen

7. August 2016
Maibaumumschneiden des 
Sparvereins Taxwirt

7. August 2016
Wanderung des Alpenvereins
Passail, Klettersteig Kaiserschild

14. August 2016
Traditionelles Sterzfest bei 
der Holdahüttn, Sommeralm

15. August 2016
Hl. Messen mit Kräuterseg-
nung in Arzberg und Passail

15. August 2016
„Übern Zaun g´schaut“ Tag 
der offenen Gartentür bei den 
Almenland Kräuterbauern

15. August 2016
ORF-Frühschoppen bei der 
Holdahüttn auf der Sommeralm

15. August 2016
Gartenfest mit Live-Musik 
und Glückshafen beim Gasthaus 
Schober, Auen

16.-19. August 2016
Kraft und Geschmack der 
Kräuter bei Do&Ko, Obergasse

18. August 2016
Grillfest des Pensionistenver-
bandes beim Exler-Haus in der 
Untergasse, ab 11 Uhr

20. August 2016
Toberer Gasserlturnier  
ESV Tober, Michael Feldgrill
Anmeldung: 0676 840 195 204

27. August 2016
ÖKB-Bezirkstreffen am
Marktplatz Passail

28. August 2016
5. Oldtimertreffen in Rit-
zendorf, Oldtimerclub Neudorf

1.-4. September 2016
Tourentage des Alpenver-
eins Passail, Lesachtal/Kärnten

3. September 2016
Familienspielefest der SPÖ 
Passail am Marktplatz Passail

14. September 2016
Mode-Infoabend im 
Einkaufszentrum Reisinger

17.+18. September  2016
Feuerwehrfest der FF Plen-
zengreith beim Rüsthaus

!!! Termine vormerken !!! 

Besonders hervorgehoben

Alle weiteren Termine auf 
passail.at > Veranstaltungen

Mini-Euro, 2. Juli 2016
am Sportplatz Passail

Jugendfußballturnier EM-Modus
ORF-Frühschoppen am 
15. August - Holdahüttn


